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Osterbrunnen 2022 Foto: Bernd Fey

VERANSTALTUNGSTIPPS

Ausstellung

SALMAN SCHOCKEN

Regina Röhner am  6. Mai 

Rathauskonzert am 7. Mai

Glückauf-Wanderung

am 15. Mai
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Hinweise der Redaktion: Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzei-

gers“ erscheint am Freitag, 27. Mai 2022. Redaktionsschluss ist 

Donnerstag, 12. Mai 2022. Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“

auch als PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. Unter der

Adresse www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich

„Aktuelles“. Im Internet können Sie viele Termine und Berichte bereits

lesen, bevor die Druckausgabe erscheint.

Impressum
Herausgeber:          Stadt Lugau und RIEDEL GmbH & Co. KG
Druck:                     RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- 
                               und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland
                               Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau
                               OT Ottendorf, Telefon 037208 876-100
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind Bürgermeister Thomas Weikert
(für Lugau) und Ortsvorsteherin Alexandra Lorenz-Kuniß (für die Ortschaft
Erlbach-Kirchberg). Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil sind die Ur-
heber der jeweiligen Artikel (Redaktion des „Lugauer Anzeiger“ in der
Stadtverwaltung, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Autoren). Verant-
wortlich für den Anzeigenteil ist die RIEDEL GmbH & Co. KG

Verteilung: Die Stadt Lugau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 4.771 Haushalte.

Der „Lugauer Anzeiger“ ist als Mitnahmezeitung erhältlich. In einem Info -
brief wurden die Bürgerinnen und Bürger von Lugau davon in Kenntnis
gesetzt. Es wird demnach für jeden Haushalt ein „Lugauer Anzeiger“ zur
Verfügung gestellt. Bei Fragen können Sie sich gern unter folgender Tele-
fonnummer melden: 037295/ 5213.

Stadtverwaltung Lugau

Rathaus:                        09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26

Telefon:                          (037295) 52-0

Fax:                               (037295) 52-19

Internet:                         www.lugau.de

eMail:                             info@stv.lugau.de
Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten (außer Einwohnermeldeamt/Standesamt):

montags:                       geschlossen

dienstags:                      08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 16:00 Uhr

mittwochs:                     08:30 bis 11:30 Uhr

donnerstags:                 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 18:00 Uhr

freitags:                          08:30 bis 11:30 Uhr

Einwohnermeldeamt/Standesamt der Stadt Lugau/Erzgeb.

dienstags                       08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

donnerstags                  08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Termine Bürgermeister

nach Vereinbarung              Telefon: 037295/5212

Bankverbindung:

Erzgebirgssparkasse:          Konto-Nr. 3 731 002 867 | BLZ  870 540 00

Deutsche Kreditbank AG     Konto-Nr. 1 411 628 | BLZ  120 300 00

• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:

DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB

• IBAN bei der DKB:

DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001 

Babytreffen 2021 Foto Bernd Fey

In guter Tradition werden wir, Vertreter des
Gewerbevereins Lugau-Gersdorf e.V. zu-
sammen mit der Stadtverwaltung Lugau, al-
le Babys des Jahres 2021 aus Lugau und
den Ortsteilen Erlbach-Kirchberg und Ur-
sprung und ihre Muttis einladen und sie mit
einer kleinen Überraschung begrüßen. Und
so viel sei schon Mal verraten, das sind wie-
der über 50 kleine Erdenbürgerinnen und
-bürger. Spenden, ganz gleich ob von Ge-
werbetreibenden oder Privatpersonen, sind
herzlich willkommen. Wer sich beteiligen
möchte, bitte die Geldspenden auf nachfol-
gend genannte Konten überweisen

Gewerbeverein Lugau-Gersdorf e.V.: 
IBAN: DE63 8705 4000 3731 0022 80  
Stadtverwaltung Lugau: 
IBAN: DE25 8705 4000 3731 0028 67.

Bei Sachspenden bitten wir um eine Rück-
meldung bei Herrn Ralf Miethke im Reise-
büro Stollberger Straße 23a oder unter
037295 6000. Eine Spendenquittung erhal-
ten Sie von der Kämmerei der Stadt Lugau. 
Vielen Dank für Ihr Engagement und noch-
mals ein herzliches Dankeschön an alle
Spender der vergangenen Jahre.

Thomas Weikert, Bürgermeister
Ralf Miethke, Vorsitzender Gewerbeverein

Unterstützer für das 12. Babytreffen gesucht!
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Kaufhaus Schocken in Lugau (Ansichtskarte vor 1929) 

Die Ausstellung im Kulturzentrum Villa Facius in Lugau zeigt
Salman Schockens „Leben in Büchern“ zwischen Zwickau
und Berlin, zwischen Jerusalem und New York. Sein Leben
war bestimmt durch sein Wirken in den Bereichen Wirtschaft,
Kultur und Zionismus. In der Ausstellung wird dieses Wirken
sichtbar gemacht anhand von zahlreichen Büchern und an-
deren Druckschriften.

In Zwickau, Oelsnitz und Lugau begann die Geschichte der
Schocken Kaufhäuser. Das bekannteste Kaufhaus Schocken
wurde 1930 in Chemnitz eröffnet. In dem Gebäude befindet
sich heute das Staatliche Museum für Archäologie Chemnitz
(smac). Gezeigt werden im smac auch drei Aspekte der Ge-
schichte dieses Hauses: der Architekt Erich Mendelsohn, der
Schocken-Kaufhauskonzern und Salman Schocken als Mit-
begründer des Unternehmens, Verleger und Büchersammler. 

Bereits zweimal wurde in Ausstellungen auf das Wirken von

Salman Schocken eingegangen. In der Ausstellung „In den
Katakomben – Jüdische Verlage in Deutschland – 1933 bis
1938“ (1983 im Schiller-Nationalmuseum Marbach) spielte
der Schocken Verlag eine sehr wichtige Rolle. Die erste, aus-
schließlich dem Schocken Verlag Berlin gewidmete Ausstel-
lung fand 1994 in der Nationalbibliothek Luxemburg statt. Ein
begleitender Essayband („Jüdische Selbstbehauptung in
Deutschland 1931–1938“) beleuchtet neben dem Berliner
Verlag auch weitere Facetten im Leben Salman Schockens.

Darauf baut die Ausstellung in Lugau auf. Sie möchte ein
breites Bild Salman Schockens zeichnen. Seine Arbeit als
Verleger nimmt auch hier einen breiten Raum ein. Neben dem
Berliner Schocken Verlag wird auf die Verlage Hotsa’at Scho-
cken (Jerusalem-Tel Aviv) und Schocken Books (New York)
eingegangen, die bisher in Deutschland wenig bekannt sind.
Daneben zeigt die Ausstellung die Schocken Kaufhäuser, die
vielen heute noch ein Begriff sind – in Chemnitz und Zwickau
ebenso wie in Oelsnitz und Lugau. Weitgehend unbekannt
dagegen ist Salman Schockens Wirken im Zionismus, das
sich konzentrierte auf die Gebiete Wirtschaft und Kultur.

Die drei Bereiche Wirtschaft, Kultur und Zionismus sind im
Leben Salman Schockens eng miteinander verknüpft. Auf al-
len drei Gebieten spielten Bücher eine große Rolle. Neben ei-
nem ausführlichen Überblick über das Leben Salman Scho-
ckens zeigt die Ausstellung eine Auswahl dieser Bücher, von
denen viele in Deutschland noch nie öffentlich zu sehen wa-
ren.  

Die Ausstellung ist auch ein Beitrag zu dem Festjahr „1700
Jahre jüdisches Leben in Deutschland“, mit dem an die erste
Erwähnung von Juden auf dem Gebiet des heutigen
Deutschlands im Jahre 321 erinnert wird.  

n Ergänzend zur Ausstellung ist das folgende Begleit-
programm geplant:

Vorträge
– Sonntag, 8. Mai, 14:00 Uhr:

„Salman Schocken als Bücher-Liebhaber“ (Wolfgang
Frech)

– Sonntag, 12. Juni, 14:00 Uhr:
„Simon Schocken – nicht nur der Bruder“ (Dr. Jürgen Nit-
sche)

– Sonntag, 10. Juli, 14:00 Uhr:
„Jüdisches Leben in Sachsen im 21. Jahrhundert“
(Dr. Ruth Röcher, Vorsitzende der jüdischen Gemeinde 
Chemnitz)

Öffentliche Führungen
– Sonntag, 22. Mai, 14:00 Uhr:

„Salman Schocken – Unterwegs Zuhause“
– Sonntag, 19. Juni, 14:00 Uhr: „Salman Schocken –

Der Verleger“ 
– Sonntag, 24. Juli, 14:00 Uhr:

„Salman Schocken in Zion und Jerusalem“
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Diese Maßnahme wird gefördert
vom Kulturraum
Erzgebirge/Mittelsachsen. 

Fünf von 84 Bänden der Schocken Bücherei

Gruppenführungen können auch für andere Zeiten vereinbart
werden. Die Teilnehmerzahl bei Vorträgen und Führungen
kann aufgrund der jeweils geltenden Corona-Regelungen be-
grenzt werden.

n Aus Salman Schockens Leben
1904 eröffnete der junge Kaufmann Salman Schocken in
Oelsnitz ein Kaufhaus. Anfang 1907 gründete er zusammen
mit seinem älteren Bruder Simon eine gemeinsame Firma, zu
der Kaufhäuser in Zwickau und Oelsnitz gehörten. Das erste
von der neuen Firma gegründete Kaufhaus wurde 1907 in Lu-
gau eröffnet. 

Mit etwa 30 Jahren begegnete Salman Schocken dem Werk
des jüdischen Religionsphilosophen Martin Buber. Er enga-
gierte sich in der zionistischen Bewegung, unterstützte die
Monatsschrift „Der Jude“ und sorgte als Vorsitzender des
Ausschusses für jüdische Kulturarbeit für die Herausgabe
von Büchern. In den 1920er Jahren widmete sich Salman
Schocken besonders der wirtschaftlichen Entwicklung des

damaligen Palästinas. Seit 1934 lebte Salman Schocken in
Jerusalem; 1935 übernahm er den Vorsitz des Exekutivrates
der Hebräischen Universität Jerusalem. 

Salman Schocken besaß eine der bedeutendsten Privatbi-
bliotheken seiner Zeit. Sie enthielt neben wertvollen Werken
der deutschen Literatur vor allem kostbare hebräische Hand-
schriften und Bücher. Teile davon werden bis heute in der
Schocken Bibliothek in Jerusalem aufbewahrt.

1931 gründete Salman Schocken den Schocken Verlag Ber-
lin. Besonders die „Schocken Bücherei“ war Ausdruck des
geistigen Widerstandes der deutschen Juden. Der Verlag
besaß außerdem eine hebräische Abteilung. In Palästina
kaufte Salman Schocken die Tageszeitung HA‘ARETZ und
gründete den hebräischen Schocken Verlag („Hotsa‘at
Schocken“). Seit Ende 1940 lebte Salman Schocken in den
USA. 1945 gründete er in New York noch einmal einen Ver-
lag. „Schocken Books“ gab vorrangig englischsprachige
Titel heraus. 

Quelle: privat
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Jubiläum 

Neuer Termin:
20. Glückauf-Wanderung auf den 15. Mai 2022 verlegt 
Aufgrund der schlechten Wetterlage konnte die geplante Glückauf-
Wanderung im April leider nicht stattfinden. Die Jubiläumswande-
rung wird daher auf Sonntag, den 15. Mai 2022, verschoben. 
Nach einer gemütlichen Wanderung die Frühlingssonne bei grandio-
sem Ausblick genießen und dabei den Klängen der Oelsnitzer Blas-
musikanten in bester Gesellschaft lauschen.
In diesem Jahr ist es endlich wieder soweit: Die Stadt Oelsnitz/Erz-
geb. und die Glückauf-Brauerei Gersdorf laden in Zusammenarbeit
mit der AG Steinkohlenweg zur 20. Glückauf-Wanderung am
15. Mai 2022 ein. Alle freuen sich natürlich auf zahlreiche Gäste im
Mai bei hoffentlich besserem Wetter! 
Die Tour verläuft entweder als individuelle oder geführte Wanderung
entlang historischer und landschaftlicher Besonderheiten des ehe-
maligen Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenreviers zum Glückauf-Turm in
Oelsnitz/Erzgeb. Dort können bei wunderbarer Aussicht über das
Erzgebirge neben kühlen Getränken, auch deftige und süße Lecke-
reien genossen werden. Der Bergmusikkorps unter Leitung von Tilo
Nüßler sorgt ab 10:30 Uhr mit einem Konzert für beste Stimmung.
Zudem darf sich die ganze Familie auf eine kleine Überraschung
freuen. Die geführten Wanderungen beginnen um 10:00 Uhr in Gers-
dorf an der Kaisergrube, in Lugau am Rathaus sowie in Oelsnitz/Erz-
geb. am Bahnhofsvorplatz. Es ist natürlich jedem selbst überlassen,
welche Zeit er für seine Tour zum Glückauf-Turm einplant.

Gut gelaunte Teilnehmerinnen und -teilnemer der 19. Glückauf-
Wanderung 2019 vor dem Lugauer Rathaus

Ich möchte Sie zur 20. Wanderung einladen und würde mich natür-
lich freuen, Sie am 15. Mai, 10:00 Uhr, am Lugauer Rathaus begrü-
ßen zu können. 

Es grüßt Sie 
Ihr Bürgermeister Thomas Weikert.
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UNSER Lugauer Osterbrunnen 2022

Von zahlreichen kleinen und großen Händen wurde unser „Lugauer
Osterbrunnen“ in diesem Jahr trotz anhaltender Corona-Pandemie
farbenfroh gestaltet. Die Blumengeschäfte gestalteten den Unter-
grund der Strebe mit grünen Zweigen/Moosen/Heu. In den Kitas,
Horten und in der Volkssolidarität wurde gemalt, gebastelt und ge-
formt. Dann wurden die Streben teils in den Einrichtungen, teils in
den Räumen der Villa Facius, teils von den Blumengeschäften unter
Verwendung der Bastelarbeiten bunt geschmückt und vom Bauhof
gemeinsam mit dem Verein „GemeinsamStark im Erzgebirge e.V.“
am Rathausbrunnen angebracht. Durch das Zusammenarbeiten
von allen, die immer wieder gut harmonisierenden „Paare“ und die
vielen fleißigen Helfer, war dies auch in diesem Jahr wieder möglich.
Endlich war es dann soweit. Am Dienstag, dem 5. April 2022, wurde
unser Osterbrunnen 2022 durch den Bürgermeister gemeinsam mit
den Kindereinrichtungen, Vereinen und den Blumenhändlerinnen
auf dem Rathausvorplatz feierlich eröffnet. Für die Kinder der Ein-
richtungen standen als kleine Überraschung kleine Geschenke in
Form von Osternestern bereit.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle!
n Folgende Geschäfte und Einrichtungen haben jeweils zu-

sammen eine Strebe gestaltet:
- die Blumen- und Geschenkboutique Gabi Mannstadt 

mit dem Kindergarten „Sonnenkäfer“, 
- das Blumengeschäft „Neumerkels Blumenquelle“ 

(Inh. Jana Teucher) 
mit dem Kindergarten „Gockelhahn“, 

- das Blumengeschäft „Neumerkels Blumenquelle“ 
(Inh. Jana Teucher) mit dem Kindergarten „Kinderland“,

- Floristik Monika Vogt mit dem Kindergarten Friedrich Fröbel,
- Floristik Monika Vogt mit der Volkssolidarität,
- die Stadtgärtnerei mit dem Hort „Farbkleckse“ der Grundschule

Lugau,
- die Stadtgärtnerei mit der Montessori-Grundschule Erlbach-

Kirchberg.
Der Brunnen 2021 hat vielen Bürgerinnen und Bürgern während
der Pandemiezeit ein Lächeln ins Gesicht gezaubert und das
Stadtbild bunter gemacht. Es ist ein schönes Projekt in Lugau,
was den Aufwand und die Mühe für alle zur Freude werden lässt.
Bunt und fröhlich – wie wir :-)

Wir hoffen nun, dass der Osterbrunnen 2022 auch vielen Bürgerin-
nen und Bürgern Freude macht. Spazieren Sie doch einmal vorbei
und bewundern Sie die tollen Mal-, Bastel- und Holzarbeiten, wel-
che in jeder Strebe individuell dekoriert wurden. 
Eure Stadtbibliothek mit allen Beteiligten!

Am 9. Mai 2022 ist Tag der Kinderbetreuung. In den letzten Jahren
ist besonders deutlich geworden, wie wichtig und wertvoll die Arbeit
der Kita-Fachkräfte, Tagesväter und Tagesmütter ist. Der Tag der
Kinderbetreuung ist ein idealer Anlass, um ihnen einmal „Danke“ zu
sagen. Danke, dass sie sich jeden Tag dafür engagieren, dass unse-
re Kleinsten bestmöglich gefördert werden und gut aufwachsen
können. Danke, dass sie auch während der Corona-Pandemie mit
großem Engagement weiterhin für unsere Kinder und ihre Familien
da waren.

DANKESCHÖN an alle Kita-Fachkräfte
und Tagesmütter der Stadt Lugau, ihrer Ortsteile und
der Gemeinde Niederwürschnitz

Eltern, Omas und Opas und die Bürgermeister der Gemeinden

Fotos: Bernd Fey
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In Vorbereitung auf den Zensus 2022 wurde zum 01.01.2022 in
Oelsnitz/Erzgeb. eine von 48 örtlichen Erhebungsstellen des Frei-
staates Sachsen eingerichtet. Die Erhebungsstelle ist zuständig für
die Stadt Oelsnitz/Erzgeb. sowie die Städte bzw. Gemeinden Stoll-

berg/Erzgeb., Lugau/Erzgeb., Neukirchen/Erzgeb., Jahnsdorf/Erz-
geb., Hohndorf, Niederdorf und Niederwürschnitz.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der örtlichen Erhebungsstelle
werden das Statistische Landesamt des Freistaates Sachsen beim

Zensus 2022: Örtliche Erhebungsstelle in Oelsnitz/Erzgeb.                
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Zensus 2022 im Rahmen der Haushaltebe-
fragung auf Stichprobenbasis und der Befra-
gung an Anschriften mit Wohnheimen und
Gemeinschaftsunterkünften vor Ort unter-
stützen. Die Erhebungsstellen kümmern sich
dabei eigenverantwortlich um die Anwer-
bung, Betreuung, Schulung und Koordinati-
on der Interviewerinnen und Interviewer, den
sogenannten Erhebungsbeauftragten. Des
Weiteren sind die örtlichen Erhebungsstellen
auch Anlaufpunkt Einwohnerinnen und Ein-
wohner im Erhebungsbereich, um eventuelle
Fragen zum Zensus 2022 zu klären. 
Im Rahmen des Zensus wird ermittelt, wie
viele Menschen in Deutschland leben, wie
sie wohnen und arbeiten. Stichtag für den
nächsten Zensus ist der 15. Mai 2022. In
Deutschland ist der Zensus 2022 eine regis-
tergestützte Bevölkerungszählung, die
durch eine Stichprobe ergänzt und mit einer
Gebäude- und Wohnungszählung kombi-
niert wird.
Die erhobenen Daten werden strikt geheim
gehalten. Durch das Rückspielverbot ist da-
bei sichergestellt, dass die erhobenen An-
gaben nicht für andere als statistische Zwe-
cke verwendet werden. Alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sowie die Interviewerin-
nen und Interviewer unterliegen dem Daten-
geheimnis und der statistischen Geheimhal-
tungspflicht.
Ab dem Zensusstichtag am 15. Mai 2022
werden Interviewerinnen und Interviewer in
ganz  unterwegs sein, um die Befragungen
für den Zensus 2022 durchzuführen. Dafür
werden viele ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer gebraucht. 
Voraussetzungen für die Tätigkeit als inter-
viewende Person sind Volljährigkeit, Zuver-
lässigkeit und Verschwiegenheit sowie zeitli-
che Flexibilität. Die Tätigkeit wird ehrenamt-
lich ausgeübt und dafür wird eine Auf-
wandsentschädigung gezahlt.
Möchten Sie als Interviewerin oder Intervie-
wer beim Zensus 2022 in Sachsen die Erhe-
bungsstellen unterstützen? Alle Informatio-
nen und die Kontaktadressen finden Sie un-
ter www.zensus.sachsen.de. 
Unterstützen Sie den Zensus 2022 als
Interviewerin oder Interviewer!

Örtliche Erhebungsstelle Oelsnitz/Erzgeb.
Zensus 2022, Rathausplatz 3,
09376 Oelsnitz/Erzgeb.
zensus.oelsnitz-erzgeb@statistik.sachsen.de 
Telefon 037298/173 500

Näheres zur Erhebungsstelle Oelsnitz/
Erzgeb. sowie die Bereitschaftserklärung
stehen hier zur Verfügung:
zensus.oelsnitz-erzgeb.com. 

Weitere Informationen zum Zensus finden
Sie auf www.zensus2022.de oder unter
www.zensus.sachsen.de.
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Amtliche Bekanntmachungen

1. Am 12. Juni 2022 findet die Bürgermeisterwahl und die Land-
ratswahl statt. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Lugau mit
den Ortsteilen Erlbach-Kirchberg und Ursprung und der Ge-
meinde Niederwürschnitz wird in der Zeit vom 23. bis 27. Mai
2022 während der folgenden Öffnungszeiten im Zimmer UG 13
des Lugauer Rathauses für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme
bereitgehalten: 
Montag, 23.05.2022                08:30 bis 11:30 Uhr
Dienstag, 24.05.2022              08:30 bis 11:30 Uhr und 
                                                13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 25.05.2022             08:30 bis 11:30 Uhr 
Donnerstag, 26.05.2022         geschlossen (Feiertag) 
Freitag, 27.05.2022                 08:30 bis 11:30 Uhr

3. Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, zu o. g. Zeiten Einsicht in
das Wählerverzeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen die Unrichtigkeit des
Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Person ergeben kann.
Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlos-
sen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre ein-
getragen ist.
Es ist zulässig, dass der Wahlberechtigte Auszüge aus dem
Wählerverzeichnis anfertigt, soweit dies im Zusammenhang mit
der Prüfung des Wahlrechts einzelner dieser Personen steht. Es
wird ausdrücklich darauf verwiesen, dass die Auszüge nur für
diesen Zweck verwendet und unbeteiligten Dritten nicht zugäng-
lich gemacht werden dürfen. Das Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 34 des Sächsischen
Meldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich,
welches nur von einem Bediensteten der Stadtverwaltung Lugau
bedient werden darf. Für einen gegebenenfalls erforderlich wer-
denden zweiten Wahlgang wird dasselbe Wählerverzeichnis be-
nutzt; eine nochmalige Auslegung findet nicht statt.

4. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 23. bis 27. Mai
2022, spätestens am 27. Mai 2022 bis 11:30 Uhr, bei der Stadt-
verwaltung Lugau im Zimmer UG 13 des Lugauer Rathauses
(Wahlbüro) einen Antrag auf Berichtigung stellen. Der Antrag ist
schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen. Soweit die behaupte-
ten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die
erforderlichen Beweismittel beizufügen.

5. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten spätestens bis zum 22. Mai 2022 eine Wahlbenachrich-
tigung. In dieser ist vermerkt, für welche Wahl sie gilt. Wer keine
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen,
um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt
werden kann. Die Wahlbenachrichtigung gilt auch für einen ge-

gebenenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahlgang; neue
Wahlbenachrichtigungen werden grundsätzlich nicht versandt.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabga-
be in jedem Wahlbezirk der Gemeinde oder durch Briefwahl
wählen.

     6.1 Ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter
erhält auf Antrag einen Wahlschein. Das Gleiche gilt für den
Wahlberechtigten, der aus einem von ihm nicht zu vertreten-
den Grund nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommen
worden ist.

     6.2 Ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter erhält auf Antrag einen Wahlschein,  

           a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden ver-
säumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses zu beantragen,

           b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder

           c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt
worden ist.

Ein Wahlberechtigter, der für den ersten Wahlgang einen Wahl-
schein beantragt hat, erhält von Amts wegen einen Wahlschein
auch für den zweiten Wahlgang, wenn er nicht darauf verzichtet hat.

7. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 10. Juni 2022, 16:00 Uhr und für
einen etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 1. Juli 2022, 16:00
Uhr bei der Stadtverwaltung Lugau, Zimmer UG 13 (Wahlbüro)
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Die
Schriftform gilt auch durch Telefax, Telegramm, E-Mail oder
durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als
gewahrt. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten
sowie sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der
er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. Eine telefoni-
sche Antragstellung ist unzulässig.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 11. Juni
2022, 12:00 Uhr bzw. für den etwaigen zweiten Wahlgang bis
zum 2. Juli 2022, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bzw. Tag
des etwaigen zweiten Wahlgangs bis 15:00 Uhr gestellt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den vorstehend unter Nr. 6.2 Buchstabe a) bis c) an-
gegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins
noch bis zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahl-
gangs, 15:00 Uhr, stellen. 

8. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
     – einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Bürgermeister,
     – einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Landrat,
     – einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
     – einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige

Anschrift des Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses,
die Bezeichnung der Ausgabestelle des Wahlscheines, die
Wahlscheinnummer und der Wahlbezirk angegeben sind und

     – ein Merkblatt zur Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die
Briefwahlunterlagen ab, ist Gelegenheit gegeben, dass er die

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Stadtverwaltung Lugau über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und

die Erteilung von Wahlscheinen für die Kommunalwahlen am 12. Juni 2022
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Briefwahl an Ort und Stelle ausüben kann. Es ist sichergestellt,
dass der Stimmzettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den
Stimmzettelumschlag gelegt werden kann.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Stadt vor
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

9. Bei der Briefwahl muss der Wähler den verschlossenen amtli-
chen Wahlbriefumschlag mit Stimmzettelumschlag, Stimmzettel
und Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzenden des Gemein-

dewahlausschusses der angegebenen Stelle absenden, dass
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwai-
gen zweiten Wahlgangs bis 18:00 Uhr eingeht. Er kann auch bei
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die
Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu
entnehmen.

Lugau, den 08. April 2022
Weikert, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
zur Bürgermeisterwahl am Sonntag, dem 12.06.2022 in der Stadt Lugau

Der Gemeindewahlausschuss der Stadt Lugau hat in seiner Sitzung am 08. April 2022 den eingereichten Wahlvorschlag für die Bürgermeis-
terwahl geprüft und über seine Zulassung entschieden. Der eingereichte Wahlvorschlag wurde zugelassen. 
Hiermit wird der zugelassene Wahlvorschlag für die Bürgermeisterwahl gemäß § 38 i. V. m. § 7 Abs. 3 des Kommunalwahlgesetzes sowie
gem. § 20 Kommunalwahlordnung öffentlich bekanntgemacht:  

Bezeichnung des Wahlvorschlags      Bewerber                Beruf oder Stand      Geburtsjahr       Anschrift
Die Linke. (Die Linke.)                             Weikert, Thomas      Bürgermeister            1969                    Chemnitzer Straße 79, 09385 Lugau                     

Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, findet gem. § 7 Absatz 3 Satz 2 und 3 des Kommunalwahlgesetzes eine Mehrheitswahl
statt. Es kann gem. § 20 Abs. 3 Kommunalwahlordnung jede wählbare Person gewählt werden. Diese andere Person muss auf dem Stimm-
zettel eindeutig benannt werden, z. B. mit Familien- und Vorname, Beruf oder Anschrift. Nur die Nennung des Familiennamens genügt nicht. 

Lugau, den 08.04.2022 Weikert, Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2022 und Niederlegung des Haushaltsplanes 2022

Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 7. März 2022 die
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Lugau für das
Haushaltsjahr 2022 beschlossen. Gemäß § 76 Abs. 3 SächsGemO
wird die Haushaltssatzung des Jahres 2022 hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Der Haushaltsplan des Jahres 2022 wird in der Zeit
vom 02.05.2022 bis 09.05.2022 öffentlich niedergelegt.  
Die Niederlegung erfolgt zu den Dienstzeiten in der 
Stadtverwaltung Lugau, Obere Hauptstraße 26, 09385 Lugau, Abt.
Finanzen, DG, Zimmer 05

Montag         07:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Dienstag       07:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch       07:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Donnerstag   07:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag          07:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Weikert
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Lugau für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat am
7. März 2022 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen:

§1
Der Haushaltsplan für das Hauhaltsjahr 2022, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 12.505.750,00 EUR
– Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 14.925.870,00 EUR
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -2.420.120,00 EUR
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  auf 279.100,00 EUR
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 54.100,00 EUR
– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 225.000,00 EUR
– Gesamtergebnis auf -2.195.120,00 EUR
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– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 651.080,00 EUR
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0,00 EUR
– veranschlagtes Gesamtergebnis auf -1.544.040,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 11.847.900,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 13.478.900,00 EUR
– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -1.631.000,00 EUR
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.100.750,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.063.600,00 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -962.850,00 EUR
– Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag

aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf -2.593.850,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 304.000,00 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -304.000,00 EUR
– Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -3.731.950,00 EUR
festgesetzt.

§2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus zahlungen für
Investitionen und Investitonsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf
2.000.000,00 EUR festgesetzt.

§5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
– für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                       315 v.H.
– für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                 425 v.H.
– für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) auf                                                                     0 v.H.
– für die Grundstücke in Gebieten für Windenergieanlagen (Grundsteuer D)                          0 v.H.
– Gewerbesteuer auf                                                                                                               415 v.H.

§6
Die Stadt Lugau erhebt als erfüllende Gemeinde im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft mit der Gemeinde Niederwürschnitz eine Verwal-
tungskostenumlage in Höhe von 270.000 € zur Deckung ihres Finanzbedarfs im Ergebnishaushalt (§ 25 SächsKomZG). 

Stadtverwaltung Lugau, den 26. April 2022

Weikert, Bürgermeister – Siegel –

n Hinweis zur Bekanntmachung von Satzungen
Sollte die vorstehende Satzung unter Verletzung von Form- und Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sein, so gilt sie ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
     a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
     b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung

begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
Weikert, Bürgermeister
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Am Montag, dem 11. April 2022 fand im Sitzungssaal des
Lugauer Rathauses die 30. Sitzung des Stadtrates der Stadt
Lugau statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 3:
Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Wohnungsbauge-
sellschaft Lugau mbH und Verwendung des Jahresergebnisses

Beschluss-Nr. B/STR/2022/17
Der Stadtrat der Stadt Lugau weist den Vertreter der Stadt Lugau in
der Gesellschafterversammlung der Wohnungsbaugesellschaft Lu-
gau mbH an, folgenden Beschluss zu fassen:
1. Der von der Geschäftsführung der Wohnungsbaugesellschaft

Lugau mbH aufgestellte und von Herrn Dipl.-Ing.-Ök. Falk Slo-
miany, Wirtschaftsprüfer, 09387 Jahnsdorf, Lindenring 49, mit
dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jah-
resabschluss zum 31. Dezember 2020 und der Lagebericht wer-
den festgestellt und beschlossen.

2.  Der Jahresüberschuss wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Der Beschluss wurde angenommen.

TOP 4:
Entlastung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung der
Wohnungsbaugesellschaft Lugau mbH für das Geschäftsjahr 2020

Beschluss-Nr. B/STR/2022/18
Der Stadtrat der Stadt Lugau weist den Vertreter der Stadt Lugau in
der Gesellschafterversammlung an, folgenden Beschluss zu fassen:
Dem Aufsichtsrat und dem Geschäftsführer wird für das Geschäfts-
jahr 2020 Entlastung erteilt.
Der Beschluss wurde angenommen.

TOP 5: 
Beschluss zum Umgang mit Spenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen

Beschluss-Nr. B/STR/2022/19
Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO), die in der Anla-
ge aufgeführten Spenden und Sponsoringleistungen anzunehmen
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden. 
Der Beschluss wurde angenommen.

TOP 6: 
Genehmigung von Aufwendungen während der haushaltslosen
Zeit 2022

Beschluss-Nr. B/STR/2022/20
Der Stadtrat der Stadt Lugau genehmigt die Aufwendungen in Höhe
von 18.085,00 €.
Der Beschluss wurde angenommen.

TOP 7: Umbau/Neuaufteilung des bestehenden Paletti-Parks
Einbau Firma Tedox/Gartenmarkt Fiedler

Beschluss-Nr. B/STR/2022/21
1. Der Stadtrat der Stadt Lugau zieht die Erteilung des gemeindli-

chen Einvernehmens zum Bauantrag Einbau Firma TEDOX und
Gartencenter Fiedler auf den Grundstücken mit der Flurstücks-
nummer 17/9 und 17/14 der Gemarkung Lugau, Chemnitzer
Straße 1 in 09385 Lugau an sich.

2. Der Stadtrat der Stadt Lugau erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Bauantrag Einbau Firma TEDOX und Gartencenter Fied-
ler auf den Grundstücken mit der Flurstücksnummer 17/9 und
17/14 der Gemarkung Lugau, Chemnitzer Straße 1 in 09385 Lugau.

Der Beschluss wurde angenommen.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Bericht über die 30. Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Einladung zur Sitzung
des Technischen Ausschusses

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag,
dem 16. Mai 2022, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rat-
hauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich
eingeladen.

Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des Lu-
gauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.

Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage stadt-
lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über die
Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen informie-
ren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung
zur 31. Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau findet am Montag,
dem 2. Mai 2022, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rathau-
ses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich ein-
geladen.

Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des Lu-
gauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.

Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage stadt-
lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über die
Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen informie-
ren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

www.stadt-lugau.de
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Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135
OBERSCHULE 

AM STEEGENWALD

In der Oberschule am Steegenwald wurde es zum Faschingsdiens-
tag bunt. Bunt, schräg, alles was gefällt war an diesem Tag die Devi-
se. Die Kostüme der Schüler- und Lehrerschaft sind kreativ, ausge-
fallen und reichen von zuckersüß bis gruselig. So gab es eine le-
bensechte Vogelscheuche, eine orientalische Prinzessin zu sehen
und einer von den Minions besuchte uns auch in der Oberschule.

Gerade in solchen Zeiten, wo die Pandemie und die Situation in der
Ukraine, das Leben unserer Kinder beeinträchtigen und beeinflus-
sen, war es sehr schön, den Kindern etwas „Normalität“ zu geben.
Es hat allen sichtlich viel Freude bereitet. Und was darf zum Fa-
sching natürlich nicht fehlen? Die Kamelle! Jede Klasse wurde mit
sündigen Faschingsleckereien versorgt. 

Närrisches Treiben in der Oberschule am Steegenwald

Bekanntmachung vom 29. April 2022

Kanalbauarbeiten der WAD GmbH – Am Steegenwald 6c–16

Aufgrund von Bauarbeiten der WAD GmbH zur Neutrassierung der Mischwasserkanalisation im Bereich Am Steegenwald 6c bis 16 kommt
es zu Verkehrsraumeinschränkungen im Zeitraum vom 11. April 2022 bis 10. Mai 2022.
Die Befahrbarkeit Am Steegenwald während der Bauzeit kann bis auf kurze Unterbrechungen aus beiden Seiten erfolgen. Ein Zugang der
Hinterlieger 12a–12c kann nur zu Fuß erfolgen. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Die betroffenen Anlieger werden vor Baubeginn nochmals durch die Baufirma informiert.

WAD GmbH, An der Muldenaue 10, 08373 Weidensdorf
Telefon: 03763/7897-10, Fax: 03763/7897-73, Internet: www.wad-gmbh.de
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Grundschule Lugau

Blitz für Kids

Am 31. März 2022 fand die Aktion der Poli-
zei „Blitz für Kids“ für die Grundschule Lu-
gau statt. Polizeibeamte kontrollierten im
Beisein unserer Viertklässler die Geschwin-
digkeit der Verkehrsteilnehmer an der Unte-
ren Hauptstraße. Die Kinder bedankten sich
mit grünen Karten bei den vorbildlichen Au-
tofahrern. Wer zu schnell war, erhielt eine
gelbe Karte als Ermahnung mit auf den
Weg. Der überwiegende Teil der Verkehrs-
teilnehmer hielt sich an die Regeln und war
zum Teil sogar langsamer als erlaubt unter-
wegs. Somit wurde ein wichtiger erzieheri-
scher Beitrag sowohl für die Fahrer als auch
die Schüler zu einem sicheren Schulweg
geleistet.
Die Schulleitung

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Lugau und
Erlbach vom 02. Mai bis 17. Mai 2022, in der Zeit von 07:30 bis
16:00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
02. Mai bis 13. Mai 2022 – Lugau
Albert-Schweitzer-Straße, Alte Straße, Alte Waldstraße, Am Bahn-
hof, Am Birkenwald, Am Eichenwald, Am Pfarrwald, Am Stadtbad,
Am Steegenwald, August-Bebel-Straße, Äußere Kirchberger Straße,
Bahnstraße, Bertolt-Brecht-Straße, Chemnitzer Straße, Clara-Zet-
kin-Straße, Dorfstraße 1–78 a, Erlbacher Straße, Fabrikgäßchen,
Feldstraße, Flockenstraße 2–98, Gartenstraße 9–22, Gleisstraße,
Goethestraße, Gottes-Segen-Schacht-Straße, Grenzstraße, Guten-
bergstraße, Güterstraße, Heinrich-Heine-Straße, Hohensteiner Stra-
ße 1–51a, Jägerstraße, Juri-Gagarin-Straße, Kirchweg, Kurze Stra-
ße 9, 11, 15, 19, Lessingstraße, Lindenstraße, Lugauer Straße 3, 5,

6, Obere Hauptstraße 1–26, Oststraße, Pestalozzistraße, Poststra-
ße, Querstraße, Rathausstraße, Rhenaniaweg 28,46,48, Sallauminer
Straße, Schillerstraße, Sonnenstraße, Steinweg, Stollberger Straße,
Südstraße 36–74, Thomas-Mann-Straße, Uhlandstraße, Viktori-
astraße, von-Stauffenberg-Straße, Wiesenstraße, Zechenstraße 1,
4, 6, 6a, 8, 8a+b,10, 15, 17–26, 28, 40, 41, 48, 65, 67 
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die
unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielge-
richtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungs-
unterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Ge-
räte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung
Ihren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Telefon
03763 405 405) zur Verfügung. 
Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Regionaler Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant
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Sprechstunde des Friedensrichters
der gemeinsamen

Schiedsstelle
Lugau-Niederwürschnitz

Der Friedensrichter, Herr Thomas Imiella,
führt für die Einwohner der Stadt Lugau und
der Gemeinde Niederwürschnitz kostenlos
Beratungen durch. Bitte kontaktieren Sie
Herrn Imiella unter der Telefonnummer
0172/3677526).

Deutschen Rentenversicherung
Mitteldeutschland in Lugau    

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mitteldeutschland, berät die Einwohner der
Stadt Lugau und der Gemeinde Niederwürschnitz kostenlos. Sie ist sowohl Ansprechpart-
nerin in allen Fragen der Rentenversicherung als auch bei der Kontenklärung und Antrag-
stellung aller Arten von Rente behilflich.
Bis auf Weiteres sind aufgrund der aktuellen Situation keine Sprechstunden im Rathaus er-
laubt. Frau Stengel ist bemüht, Sie auch weiterhin telefonisch (Telefonnummer
037295/378863) im Rahmen der Möglichkeiten zu beraten.
Außerdem können Sie zur Antragstellung das Servicetelefon der Deutschen Rentenversi-
cherung in Anspruch nehmen: 0800 100048090.

Ortschaft Erlbach-Kirchberg

Nähwerkstatt am 16.05.2022 von 15:00 bis 18:00 Uhr

Nach einer sehr erfolgreichen
Sonderwerkstatt im Oktober ver-
gangenen Jahres freuen wir uns,
nun die Fortsetzung dieser be-
liebten Veranstaltung anzukündi-
gen: Hier lernen Sie, unter fach-

kundiger Anleitung und in gemütli-
cher Atmosphäre, mit der Nähma-
schine umzugehen. Wie fädelt
man ein? Wohin mit der Spule?
Wie fängt man überhaupt an? Was
sind die wichtigsten Stiche auf der
Nähmaschine? Das funktions-
tüchtige eigene Gerät ist dafür un-
bedingt mitzubringen. Und dann
geht’s los…
Diese Sonderwerkstatt findet in
Kooperation mit Familie Herold
(https://terra-ursprung.de) im Zu-
kunftshaus „Terra.Hub“ auf der
Feldgasse 7 in Lugau OT Ur-
sprung statt. Bitte beachten Sie, dass Änderungen auf Grund der
aktuellen Corona-Situation eintreten können.
Achtung: Teilnehmerzahl auf maximal 15 begrenzt, Anmeldung bis
spätestens 11.05.2022 mit Angabe Ihres vollständigen Namens,
Adresse und einer Telefonnummer (für Rückfragen) per E-Mail an
rm-torzumerzgebirge@steg.de
Wir bitten um Verständnis, dass nur vollständige Anmeldungen nach
der Reihenfolge des Posteingangs berücksichtigt werden können.
Bei großer Nachfrage wird es auch in Zukunft weitere Termine geben.
Mehr Informationen unter:
www.tor-zum-erzgebirge.de/kreativcafe-kaputt

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Lugau und Erl-
bach vom 02. Mai bis 17. Mai 2022, in der Zeit von 07:30 bis 16:00
Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
16.05. bis 17.05.2022 – Erlbach-Kirchberg
Alte Schmiedegasse, Alter Schachtweg, Am Bad 2, 4, Am Mühlberg
1,3, Dorfstraße, Gärtnereiweg, Gersdorfer Straße, Lugauer Straße
1a–d, f, 2, Mühlweg, Neue Straße, Pfarrweg, Siedlung alte Schmie-
degasse, Waldstraße
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die
unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielge-
richtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungs-
unterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Ge-
räte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung Ih-
ren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Telefon:
03763 405 405) zur Verfügung. 
Ihr Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung – Bereich Lugau-Glauchau
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Frühlingsfest in Ursprung

Nachdem der Weihnachtmarkt im Dezember wieder ausgefallen ist,
wurde das gesellige Beisammensein nun bei einem Frühlingsbrunch
nachgeholt. Im Terra.Hub bei Familie Herold trafen sich am Sonn-
tag, dem 10. April 2022, viele große und kleine Ursprunger und Gäs-
te und verbrachten einen geselligen Vormittag. Selbstverständlich
kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Ob vom Grill, leckere
Schnittchen oder ein großes Kuchenbuffet, es war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Auch Langeweile kam nicht auf. Wer wollte,
lauschte der Ostergeschichte oder bastelte am Bastelstand kleine
Geschenke. Vor allem die Kinder hatten hier viel Spaß. Viel Applaus
erhielten die Auftritte der Ursprunger Musikerinnen und Musiker.
Davon gibt es eine Menge und alle sind sehr gut. Für ein blühendes
Jahr im Garten konnte Saatgut erworben werden. Auch das Wetter
machte dem Monat alle Ehre: Sonne und Schnee wechselten sich
ab. Und wer hat das ganze Fest organisiert? Natürlich die Ursprun-
ger selbst. Der sehr aktive Freundeskreis des Terra.Hub hat geplant,
eingekauft, aufgebaut, gebacken, geschmiert, gegrillt, gebastelt
und noch vieles mehr. Es ist schön, dass das Terra.Hub von den Ur-
sprungern rege genutzt wird und mit vielen Ideen zum neuen kultu-

rellen Dorfzentrum wird. Ein großer Dank an alle Helferinnen und
Helfer für die Mitwirkung und natürlich auch an die gesamte Familie
Herold für die vielfältige Unterstützung!
Nun sollen aber auch die anderen Dorffeste wieder stattfinden. Den
Anfang machen die Hexenfeuer am 30. April in Ursprung und Erl-
bach-Kirchberg. Im Badgelände in Erlbach-Kirchberg wird ab 18:00
Uhr für das leibliche Wohl gesorgt. Der Lampionumzug mit der Ju-
gendfeuerwehr startet 19:30 Uhr. Treffpunkte sind der „Wendeplatz
Waldstraße“ in Erlbach und die Haltestelle „eh. Dorfmarkt“ (Abzweig
Dorfstraße, Alte Straße) in Kirchberg. In Ursprung startet der Lam-
pionumzug zum Feuerplatz 20:00 Uhr ab Gemeindeamt. Die FFW
Ursprung sorgt für Imbiss und Getränke am Feuerplatz. 

Und auch die Planungen für das Pfingstfest laufen auf Hochtouren.
Wer Teil des legendären Pfingstfestteams werden will – noch wer-
den Helferinnen und Helfer gesucht! Bei Interesse könnt Ihr Euch
zum Hexenfeuer in die Helferliste eintragen oder ruft an unter 0162/
38 90 429. 

Alexandra Lorenz-Kuniß
Ortsvorsteherin
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Ticket/Eintritt nach Anmeldung
Telefon: 01724627011 oder E-Mail: info@terra-ursprung.de
Weitere Veranstaltungen: www.terra-ursprung.de/buchen
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Kirchennachrichten

Gottesdiensten Monatsspruch Mai:
Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit,
so wie es deiner Seele wohlergeht. (3. Joh. 2)

Liebe Leserin, lieber Leser,
auf meinem Schreibtisch türmt sich die Arbeit. Es ist noch so viel zu
tun bis morgen. Aber draußen scheint die Sonne. Ihre Strahlen fin-
den ihren Weg in mein Arbeitszimmer und kitzeln mir an der Nase.
Ob ich wohl für einen kurzen Augenblick rausgehen kann?

Ein paar Minuten später sitze ich mit einer Tasse Tee auf der Treppe
in der Sonne. Ein Artikel, den ich noch lesen muss, liegt neben mir.
Den kann ich ja auch draußen lesen, beruhige ich mein schlechtes
Gewissen, weil ich dem Schreibtisch den Rücken kehre. Da raschelt
es im Gebüsch. Es zieht meine Aufmerksamkeit auf sich und ich ge-
he dem Geräusch nach. Es ist ein kleiner Vogel, der sich ein Nest
baut. Fleißig fügt er seine gesammelten Werke zusammen. Es be-
rührt mich, ihn so zu sehen. Da ist dieser kleine Vogel, der sich von
der Angst um Morgen nicht einschüchtern lässt. Der im hier und jetzt
ist und das tut, was gerade dran ist.

Jesus hat das einmal ähnlich gesagt: „Seht die Vögel unter dem
Himmel an: Sie säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in die
Scheunen; und euer himmlischer Vater ernährt sie doch. Seid ihr
denn nicht viel kostbarer als sie?“ (Matthäus 6, 26)

Dieses Gottvertrauen wünsche ich mir von ganzem Herzen. Vertrau-
en darauf, dass Gott mich und meine Zeit in seinen Händen hat.
Dass er mir hilft, zu filtern, was wichtig und weniger wichtig ist. Weil
manches, was sich vor mir auftürmt und ruft: ich bin ganz wichtig,
gar nicht so wichtig ist. Weil Gott für mich ganz andere Prioritäten
hat. 

Wie schnell sehe ich die vielen schönen kleinen Geschenke Gottes
unter all dem Tun und Hasten nicht, unter all den Sorgen und Ängs-
ten. Dabei sind wir Gott so kostbar und wertvoll, dass er uns seine
Liebe und Fürsorge zukommen lässt. Er sorgt für uns, auch wenn
das Leben gerade kompliziert und schwer ist. Der kleine Vogel je-
denfalls erinnert mich daran. Gott sei Dank!

In aller Ruhe trinke ich meinen Tee aus und beschließe, öfter mal
nach dem kleinen Vogel zu schauen. Nicht nur, um ein bisschen
Sonne zu tanken, sondern auch um neuen Mut zu schnappen. 

Ihnen eine wunderbare Frühlingszeit
Ihre Pfarrerin Sabine Hacker

Sonntag, 1. Mai – Misericordias Domini 

(Die Erde ist voll der Güte des Herrn)

Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören

meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich

gebe ihnen das ewige Leben.                    (Johannes 10, 11. 27–28)

10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau (im Saal der LKG) 

Sonntag, 8. Mai – Jubilate (Jauchzet, Gott, alle Lande)

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist

vergangen, siehe, Neues ist geworden.                (2. Korinther 5, 17)

Konfirmation  

10:00 Uhr       Festgottesdienst in Niederwürschnitz

Sonntag, 15. Mai – Kantate (Singet dem Herrn ein neues Lied!)

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.

                                                                                      (Psalm 98, 1)

10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau (mit dem Kirchenchor)

Sonntag, 22. Mai – Rogate (Betet!)

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte

von mir wendet.                                                           (Psalm 66, 20)

09:30 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz (mit Taufe) 

11:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau

Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde,

so will ich alle zu mir ziehen.                                   (Johannes 12, 32)

10:00 Uhr       Regionaler Gottesdienst (Waldbühne Neuwürschnitz)

                      (Bei Regen in der Kirche Niederwüschnitz)

Sonntag, 29. Mai – Exaudi (Herr, höre meine Stimme!) 

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde,

so will ich alle zu mir ziehen.                                   (Johannes 12, 32)

10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau 
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Kirchennachrichten

Adressen und Öffnungszeiten

Termine und Informationen

n Kontaktdaten und Öffnungszeiten
Pfarramtsbüro Lugau
Schulstraße 22, 09385 Lugau
Telefon (037295) 2677 | Fax (037295) 41200
Internet: www.kirche-lugau-ndw.de, E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch:      09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag:                   14:00 bis 17.30 Uhr

Pfarramtsbüro Niederwürschnitz
Kirchweg 1, 09399 Niederwürschnitz
Tel. (037296) 6418 | Fax (037296) 931975
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de  
Öffnungszeiten:
Dienstag:                       10:00 bis 12:00 Uhr und 
                                      15:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag:  10:00 bis 12:00 Uhr

Zusammenkünfte
der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de. Die Ter-
mine finden unter Beachtung der vorgeschriebenen Abstands- und
Hygieneregeln statt.

Gemeinschaftsstunde: sonntags, 10:00 Uhr
Bibelstunde: donnerstags, 19:30 Uhr 
Kinderstunde (Vorschulkinder): sonntags, 10:00 Uhr
Kindertreff (Schulkinder): freitags, 16:00 Uhr
EC-Jugendkreis: freitags, 19:00 Uhr  
(abwechselnd in Lugau und Niederwürschnitz)
Seniorengymnastik (ab 55 Jahre): Mittwoch, 4. Mai, 15:00 Uhr
Gemeinsames Handarbeiten: Montag, 23. Mai, 14:30 Uhr
Frauenstunde: entfällt

Gemeindekreise

n Gemeindekreise
• Kinder- und Jugendarbeit
Singende Rasselbande: montags, 15:30 Uhr
Christenlehre Lugau (außer Ferien):

Klassen 1 bis 2: dienstags, 15:00 Uhr
Klassen 3 bis 6: dienstags, 16:15 Uhr

Christenlehre Niederwürschnitz (außer Ferien): 
Klassen 1 bis 2: donnerstags, 15:00 Uhr
Klassen 3 bis 4: donnerstags, 16:00 Uhr
Klassen 5 bis 6: donnerstags, 17:00 Uhr

Konfirmanden: Samstag, 14. Mai, 9:00 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr

n Kirchenmusik
Flötenkreis: dienstags, 18:00 Uhr
Posaunenchor Lugau: montags, 19:00 Uhr
Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags, 19:00 Uhr
Konfi-Band: donnerstags, 16:00 Uhr
Kirchenchor: donnerstags, 19:30 Uhr
Kinderflöten: freitags, 14:30 Uhr (Oelsnitz)
Kinderchor: freitags, 15:00 Uhr 

n Weitere Gemeindegruppen
Mütterfrühstück: Mittwoch, 4. Mai, 9:00 Uhr
Seniorenkreis Ndw.: Mittwoch, 4. Mai, 14:00 Uhr
Seniorenkreis Lugau: Mittwoch, 11. Mai, 14:30 Uhr
Bibelgesprächskreis: Mittwoch, 11. Mai, 19:30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 19. Mai, 20:00 Uhr
Frauenkreis Ndw.: Dienstag, 24. Mai, 19:30 Uhr
Bastelkreis Ndw.: Montag, 9. Mai, 18:30 Uhr, Montag, 23. Mai,
18:30 Uhr

n Flohmarkt rund ums Kind
Das lange Warten hat endlich ein Ende. Nach nun mehr als zwei
Jahren Corona-Pause steht der nächste Flohmarkt-Termin der
Kirchgemeinde im Frühjahr fest.

Flohmarkt rund ums Kind – Frühjahr / Sommer –
Samstag, 21. Mai 2022
09:00 bis 13:00 Uhr
Diakonatssaal, Schulstraße 20, 09385 Lugau

Weitere Informationen über den Flohmarkt erhaltet ihr über die Pfarr-
ämter unserer Kirchgemeinde. Wir freuen uns auf eure Unterstüt-
zung und wünschen euch eine segensreiche Zeit! Wir erbitten eine
telefonische Anmeldung vom 3. bis 13. Mai unter der Telefonnum-
mer 037296/6418. 20 Prozent des Verkaufserlöses sind für die
Kirchgemeinde Lugau–Niederwürschnitz bestimmt.

Sonntag, 01. Mai 
09:30 Uhr    Gottesdienst geestaltet durch die Konfirmanden 
                    und die Junge Gemeinde in der Kirche Erlbach
Sonntag, 08. Mai 
09:30 Uhr    Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Heiligem 
                    Abendmahl in der Kirche Ursprung
Sonntag, 15. Mai
09:30 Uhr    Konfirmationsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
                    in der Kirche Leukersdorf
10:00 Uhr    Saitenspielgottesdienst in der
                    Lutherkirche Kirchberg
Sonntag, 22. Mai 
09:30 Uhr    Konfirmationsgottesdienst in der Kirche Ursprung
14:30 Uhr    Familiengottesdienst mit Gemeindefest in der 
                    Kirche Leukersdorf
Donnerstag, 26. Mai (Christi Himmelfahrt)
10:00 Uhr    Regionaler Gottesdienst im 
                    Waldbad Neuwürschnitz

Sie sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Er findet wöchent-
lich samstags in der Zeit von 09:00 bis 11:00 Uhr in der Adventge-
meinde, Oberwürschnitzer Straße 55, 09376 Neuwürschnitz statt.

n Informationen und Seelsorge: Pastorin Danijela Krstic
Mobil: 0375 / 284 927 32, Mail: danijela.krstic@adventisten.de

Adventgemeinde Neuwürschnitz
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Kirchennachrichten

Informationen der Römisch-katholischen Pfarrei
St. Marien Stollberg–Lugau–Oelsnitz

n Gottesdienste in Lugau, Herz-Jesu-Kapelle
Aufgrund der aktuellen Situation beachten Sie bitte Änderungen und Ange-
bote zu den Gottesdiensten auf unserer Homepage –
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de. 
In der Kirche ist zwingend ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen! Bitte beachten
Sie die aktuell gültige Corona-Verordnung! Bitte halten Sie zueinander Ab-
stand! Für die Kontaktnachverfolgung nutzen sie bitte die Corona-Warn-App.

Sonntag, 1. Mai – 2. Sonntag der Osterzeit  
                                          08:30 Uhr   Heilige Messe
Dienstag, 3. Mai                 18:30 Uhr   Heilige Messe
Freitag, 6. Mai                    09:00 Uhr   Heilige Messe
Sonntag, 8. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
                                          08:30 Uhr   Wortgottesdienst
Dienstag, 10. Mai               18:30 Uhr   Heilige Messe
Sonntag, 15. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit
                                          08:30 Uhr   Wortgottesdienst
Dienstag, 17. Mai               18:30 Uhr   Heilige Messe
Sonntag, 22. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
                                          08:30 Uhr   Heilige Messe
Dienstag, 24. Mai               18:30 Uhr   Heilige Messe
Sonntag, 29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
                                          08:30 Uhr   Heilige Messe
Dienstag, 31. Mai               18:30 Uhr   Heilige Messe 
Das Gemeindezentrum der katholischen Gemeinde in Lugau (Herz-Jesu-Ka-
pelle) steht an der Grenzstraße 15a. Auskünfte erteilt das Pfarrbüro in Aue
(Telefon 03771/22167).

Evangelische Montessori-Grundschule und Hort

Ab in die Natur – eine Weiterbildung im Grünen

Im März konnten alle Hortmitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter eine Weiterbildung di-
rekt hier vor Ort erleben. Gemeinsam mit
dem Naturpädagogen Christian Kubat,
der im Nationalpark Sächsische Schweiz
tätig ist, sind dabei neue Ideen erarbeitet
worden, die im Außengelände von Schule
und Hort umgesetzt werden. Das Ziel ist,
die Kinder anzuregen wieder vielfältiger
im Freien zu spielen und sie für die Natur
als Spielort zu begeistern.

Im Gespräch mit der Hortleiterin Henrike Kutsche, berichtete sie
mir, dass die Weiterbildung hier vor Ort eine sehr gute Idee war, da
jetzt alle wieder mit einem neuen Blick auf die eigene Umgebung
schauen. Und dem Pädagogenteam wurde wieder einmal mehr be-
wusst, wie wichtig das Spiel in der Natur für die Entwicklung der
Kinder ist. 

Der Naturpädagoge hat das Team sehr gut begleitet und verschie-
dene Übungen durchgeführt. Auch die Kinder konnten die Pädago-
ginnen und Pädagogen bei ihrer Weiterbildung erleben und durften
im Gelände ein paar Übung mitgestalten. 

„Sich auf die Übungen einzulassen, sich auch in die Rolle eines Kin-
des zu begeben, um mit deren Augen die Welt wahrzunehmen, ist
ein wichtiger Teil unserer pädagogischen Arbeit, nur so können wir
erfahren, was sie brauchen“, so die Hortleiterin. 

Überarbeitung Text und Zusammenfassung, Bianca Bene,
Öffentlichkeitsarbeit EVMO Schulverein

Evangelischer Montessori-Schulverein Erlbach-Kirchberg e.V.
Dorfstraße 150   09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg
Telefon: 037295 900 900               
www.evmoschule.de
kontakt@evmoschule.de
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Bereitschaftsdienste (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Apothekenbereitschaftsdienst

Die Veröffentlichungen erfolgen auf der Internetseite
zahnaerzte-in-sachsen.de/Presse/Rubrik Notdienst.
Dort erhalten Sie die alphabetisch geordneten Ortsangaben.
Dienstbereitschaft: jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr 

(danach beginnt die Rufbereitschaft)

Tierärztlicher Notfalldienst

01. Mai           Praxis Dipl.-Stom. Fr.-W. Pöllnitz, Chemnitzer Straße 31,
                      Neukirchen, Telefon: 0371 217036
07./08. Mai    BAG Dr.med.dent. M. Kaiser, Dr. C. Gonzior, Fr.-Schubert-Str. 11,

Zwönitz, Telefon: 037754 2394
14. Mai           Praxis R. Oesterreich, E.-Thälmann-Straße 11, Stollberg, 
                      Telefon: 037296 3797 
15. Mai           Praxis Dipl.-Stom. H. Vettermann, Mittlerer Anger 5, Oelsnitz/Erz-

geb., Telefon: 037296 3045
21./22. Mai    Praxis DM G. Koitzsch und Dr.med.dent. T. Koitzsch, 
                      Lerchensteig 5, Burkhardtsdorf, Telefon: 03721 22168
26. Mai           Praxis A. Fritzsch-Stern, Heinestraße 2, Lößnitz,
                      Telefon: 03771 35126
27. Mai           Praxis Dipl.-Stom. A. Tschöpe, W.-Rathenau-Straße 14, 
                      Oelsnitz/Erzgeb., Telefon: 037298 2618
28. Mai           Praxis Dr. med.dent F. u. N. Karapetow, Bahnhofstraße 70, 
                      Zwönitz, Telefon: 037754 5330 
29. Mai           Praxis Dipl.-Stom. W. Langhammer, K.-Liebknecht-Straße 24, 
                      Telefon: 037298 12584

29. April bis       Herr DVM Cl. Milling; Lugauer Straße 74, Oelsnitz/Erzgeb.,
06. Mai               Telefon: 037298 2229 oder 0170 4949211
                          (gemischt, ohne Pferd); Frau Dr. Cl. Lange, Seifersdorfer Straße

2, Jahnsdorf OT Pfaffenhain, 
                          Telefon 0176 64397590 (Pferd)
06. bis 13. Mai   TA Wagner, Adorfer Hauptstraße 117, Neukirchen OT Adorf,
                          Telefon: 037 21 887567 (gemischt); Herr DVM Cl. Milling; Lugauer

Straße 74, Oelsnitz, Telefon: 037298 2229 oder 0170 4949211
(gemischt, ohne Pferd)

13. bis 20. Mai   Herr Dr. H.-P. Lange, Jahnsdorf OT Pfaffenhain, Telefon: 037296
17171 (gemischt)

20. bis 26. Mai   Herr DVM Cl. Milling; Lugauer Straße 74, Oelsnitz, Telefon: 037298
2229 oder 0170 4949211 (gemischt, ohne Pferd); Frau Dr. Cl.
Lange, Seifersdorfer Straße 2, Jahnsdorf OT Pfaffenhain, 

                          Telefon 0176 64397590 (Pferd); Herr Dr. M. Böhmer, 
                          Oelsnitz/Erzgeb., W.-Rathenau-Straße 26, 
                          Telefon: 037298 16413 (nur Kleintiere)
26. Mai bis         Herr TA St. Prell, Zwickauer Straße 62, Wildenfels,
03. Juni              Telefon: 037603 2836 o. 0152 29402575 
                          (gemischt); Herr TA H. Heller, Stollberger Straße 23, Thalheim, 
                          Telefon: 03721 268277 (nur Kleintiere)

Bitte informieren Sie sich unter: www.erzgebirgskreis.de –
Bürgerservice – Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstbereitschaft: 
Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis morgens 06:00 Uhr
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet
Montag 06:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereit-
schaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen. 

Bitte informieren Sie sich unter: www.aponet.de oder
www.slak.de/Notdienst oder
www.beers-apotheke.de/notdienste 

Dienstbereitschaft:
Montag bis Freitag: abends 18:00 Uhr bis zum Folgetag 08:00 Uhr
Wochenende: Samstag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr: 
Park-Apotheke, Chemnitzer Straße 1, Lugau, Telefon: 037295 41626
Samstag:  18:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr s. Apothekenbereitschaft
Feiertag:   08:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08:00 Uhr

In Notfällen immer 112 wählen.

1. Mai         Bergmann-Apotheke, Alte Staatsstraße 1, Oelsnitz/Erzgeb.,
                   Telefon: 037298 2295
2. Mai          Aesculap-Apotheke, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, Oelsnitz/
                   Erzgeb., Telefon: 037298 12523
3. Mai          Linden-Apotheke, Neue Straße 18, Hohndorf, Telefon: 037204 5214
4. Mai          Neue Apotheke, Invalidenplatz 1, Niederwürschnitz,
                   Telefon: 037296 6406
5. Mai          Büchert-Apotheke, Hauptstraße 75, Auerbach,
                   Telefon: 03721 23072
6. Mai          Park-Apotheke, Chemnitzer Straße 1, Lugau, Telefon: 037295 41626
7. Mai         Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg, Telefon: 037296 3795
8. Mai          Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim,
                   Telefon: 03721 84394
9.–15. Mai   Theresien-Apotheke, Hauptstraße 134, Gornsdorf,
                   Telefon: 03721 22692
16. Mai        Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim,
                   Telefon: 03721 84394
17. Mai        Aesculap-Apotheke, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, Oelsnitz/Erz-

geb., Telefon: 037298 12523
18. Mai        Linden-Apotheke, Neue Straße 18, Hohndorf, Telefon: 037204 5214
19. Mai        Neue Apotheke, Invalidenplatz 1, Niederwürschnitz,
                   Telefon: 037296 6406
20. Mai        Büchert-Apotheke, Hauptstraße 75, Auerbach, Telefon: 03721 23072
21. Mai        Park-Apotheke, Chemnitzer Straße 1, Lugau,
                   Telefon: 037295 41626
22. Mai        Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg,
                   Telefon: 037296 3795
23.–29. Mai Bären-Apotheke, Hohensteiner Straße 36, Stollberg, 
                   Telefon: 037296 3717
30. Mai        Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg,
                   Telefon: 037296 3795
31. Mai        Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim,
                   Telefon: 03721 84394
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Osterbrunnen 2022

Jedes Jahr vor Ostern ist es Tradition, dass die Kinder der Gruppe“
Schlaue Füchse“ einen Bogen des Osterbrunnens gestalten. So war
es auch dieses Jahr wieder. Erst wurden im Kindergarten fleißig
Osterhasen und Eier angemalt und dann aufgefädelt und um den
Bogen gewickelt. Die Kinder haben sich viel Mühe gegeben und sich
über das Ergebnis gefreut. Als Dankeschön gab es von der Stadt ei-
nen Geschenkekorb und einen Kuchen. Was war das für ein Jubel
als der Kuchen angeschnitten wurde u sich jeder ein Stück holen
durfte. Schnell war der leckere Kuchen zusammengeputzt. Danke
liebe Stadt Lugau für das Geschenk. Einen ganz lieben Dank schi-
cken wir hiermit auch an das Blumengeschäft Neumerkel für das lie-
bevolle Vorbereiten des Osterbogens. Danke für die gute Zusam-
menarbeit. 

Osterkino im Kindergarten

Kurz vor Ostern erwartete uns
eine besondere Überra-
schung im Kindergarten. Wir
gehen ins Kino. Die Freude
war groß und jeder wollte wis-
sen, was wir denn anschau-
en. Erst waren die Jüngsten
mit Kino dran. Der Film „Häs-
chens großer Tag“ und „Der
kleine Maulwurf und das Hüh-
nerei“ wurde angeschaut. Dann durften die „Schlauen Füchse“ ins
Kino. Da lief der Film „Ich bin stark“. Der Film erzählte die Geschich-
te von Murkel, dem kleinen Osterhasen der krank war und keine Lust
zum Eier bemalen hatte. Die Hasenmama erzählte dem kleinen Ha-
sen vom Großvater, der gestorben war und sich freuen würde, wenn
Murkel trotzdem für ihn die Eier bemalen würde. Murkel sah es ein
und malte die ganze Nacht durch und versteckte dann die Eier für
die Kinder. Die Geschichte wurde mit Liedern von Rolf Zuckowski
untermalt. Wunderschön. Danke lieber Kinomann für die tollen
Filme. Gern mal wieder. 

Wir sind die Schulanfängergruppe vom Kiga „Sonnenkäfer“ in
Lugau. Auch wir haben von den schlimmen Ereignissen in der
Ukraine aus dem Fernseher oder aus dem Radio erfahren. In der
Gruppe haben wir uns über die Kriegsgeschehnisse unterhalten und
gemeinsam überlegt, wie auch wir Kinder schon helfen können.
Wir gestalteten eine große Wandtafel im Haus mit gebastelten Frie-
denstauben, das Symbol des Friedens. Damit wollen wir ein Zeichen
setzen gegen den Krieg. 
Viele Menschen, meist Mütter mit ihren Kindern, verlassen ihr Land,
um ihr Leben zu retten oder weil sie schon alles verloren haben. In der
Gruppe haben wir besprochen, was wir noch tun können. Deshalb
unterstützen wir die Organisation „HUMAN AID COLLECTIVE“, indem
wir eine kleine Spende in Form von haltbaren Nahrungsmitteln, Hygie-
neartikeln – für Erwachsene und Kinder – mitgebracht haben. 
Die Kinder erfahren, dass es in der Summe sehr viel sein kann, wenn

jeder auch nur 1 oder 2 Dinge spendet. So kann jeder den vom Krieg
Vertriebenen oder den Zuhause gebliebenen Menschen zumindest
ein bisschen helfen.
Frau Albrecht und ihre Löwengruppe
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Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

Offene Mitteldeutsche Meisterschaften 

von Katrin | Mrz 21, 2022 /Bericht von Jan Peprny
Am 19. März 2022 fanden die offenen Mitteldeutschen Meister-
schaften der Jugend A und Junioren im klassischen und freien Stil
im brandenburgischen Jüterbog statt. Unser Ringerverein war mit
7 Sportlern am Start und hatte es auch mit Sportlern aus Tsche-
chien, Polen und aus dem ungarischen Nationalkader zu tun.
Bei den Klassikern starteten Moritz Ose bis 48 kg, Erik Negwer bis
55, Tim Kotzur bis 60 kg und Nils Brendel bis 71 kg. Unser Leichtes-
ter hatte es von allen auch am Leichtesten. Wie schon zur Sachsen-
meisterschaft hatte Moritz auch hier keinen Gegner und belegte
kampflos den 1. Platz. Die zweite Goldmedaille an diesem Tag holte
Erik Negwer bis 55 kg. Seine drei Kämpfe gegen Steglich (Frankfurt),
Barth (Mühlberg) und Wagner aus Pausa gewann Erik souverän.
Bei Tim Kotzur lief es nicht so gut. Nach einem Überlegenheitssieg
in der ersten Runde gegen den Gelenauer Groß verlor Tim seine fol-
genden drei Kämpfe und belegte den 6. Platz.
Unser Schwerster, Nils Brendel, hatte mit 16 Mann die teilnehmer-
stärkste Gewichtsklasse. Nils startete gut in das Turnier. Mit einer
konzentrierten Leistung gewann Nils seine ersten drei Kämpfe. Aber
danach war irgendwie der Wurm drin. Mehrfach brachte sich Nils in
den weiteren Kämpfen selbst in Bedrängnis und verlor so teils sehr
unglücklich. Am Ende belegte Nils den 6. Platz.
Bei den Freistilern war für Oliver Schwabe das Turnier schnell zu En-
de. Mit zwei Niederlagen schied er aus und wurde Sechster.
Bis 60 kg hatten wir mit Leon Blachut und Shoaib Mohammadi
gleich zwei Eisen im Feuer. Im Pool A hatte Leon mit seinem ersten
Gegner aus Berlin keine Probleme. Nach einer 6:0-Führung war es
die Brustquetsche, mit der Leon siegte. Auch seinen zweiten Kampf
gegen Sammy Sly Völker aus Erfurt gewann Leon mit diesem Griff.
Die Hamburger Ozdoev und Abakar Abakarov in den beiden folgen-
den Kämpfen waren dann doch zu stark und Leon verlor jeweils
technisch. Im Kampf um Platz 5 gegen Saleh Almassri aus Apolda
ging Leon schnell in Führung. Und dann hatte Leon seinen Gegner
wieder in der Bodenlage, aus der es für ihn kein Entkommen gab.
Mit einer weiteren Brustquetsche gewann Leon auf Schultern und
belegte den 5. Platz.
Im B-Pool hatte es unser Landesmeister Shoaib Mohammadi ganz
schwer. Gleich im ersten Kampf hatte er den stärksten Gegner Varga
aus Ungarn vor sich. Nach mehrfachen Beinangriffen des Ungarn

verlor Shoaib technisch. Seine nächsten drei Kämpfe gewann
Shoaib technisch überlegen und gab dabei keine Wertung ab. Somit
war er im kleinen Finale um Platz 3. Sein Gegner war der Hamburger
Abakar Abakarov. Shoaib hielt gut mit und konnte viele Beinangriffe
abwehren. Aber eben nicht alle und er verlor mit 14:11 nach Punk-
ten. Platz 4 für Shoaib.
Mit 2 x Gold, einem 4. Platz, einem 5. Platz und drei 6. Plätzen fällt
die Bilanz für diese Meisterschaft ganz gut aus. Dennoch wurden
viele vermeidbare Fehler gemacht, die in den nächsten Trainingsein-
heiten unbedingt abgestellt werden müssen.

Offene Mitteldeutsche Meisterschaften
der weiblichen Jugend 2. April 2022

von Katrin | Apr 5, 2022 / Bericht von Jan Peprny
Zu den Mitteldeutschen Meisterschaften der weiblichen Jugend
C/D, B und A in Berlin war unser Ringerverein „Eichenkranz“ Lugau
mit drei Mädels vertreten. In Runde 1 waren Leja Schüßler (Jugend
C/D bis 34 kg), Freyja (Jugend C/D bis 43 kg) und Janique Wolf (Ju-
gend B bis 42 kg) wohl noch nicht ausgeschlafen. Alle verloren ihren
ersten Kampf. In Runde 2 lief es dann besser. Leja gewann gegen
Eva Poluyanov nach einer 12:2-Führung auf Schultern, Freyja ge-
wann gegen Vivien Ike ebenfalls auf Ast und Janique holte einen
Punktsieg über die Berlinerin Mia Schabram.
Für die Geschwister Wolf sollte es der einzige Sieg bei diesem Tur-
nier bleiben. Janique belegte den 8. Platz und Freyja holte die Bron-
zemedaille. Leja gewann auch ihren nächsten Kampf gegen Pauline
Kreiselmeier auf Schultern und erkämpfte sich die Silbermedaille bei
diesen Meisterschaften. Glückwunsch an die Medaillengewinner
und weiter so!

Mitteldeutsche Meisterschaften der Männer
und Frauen 

Bericht von Jan Peprny
Zu den offenen Mitteldeutschen Meisterschaften am 9. April 2022 in
Werdau waren Aktive aus ganz Deutschland, Ungarn und aus der
Ukraine angereist. Bei den Senioren nahmen Tim Hamann und An-
ton Vieweg teil. Bei Anton war seine Platzierung gleich nach dem
Wiegen klar: Mitteldeutscher Meister – und das kampflos. Tim, der
eine Gewichtsklasse höher startete, hatte da schon mehr zu tun. Bei
9 Teilnehmern in seiner Gewichtsklasse bis 74 kg musste er in sei-
nem Pool vier Kämpfe bestreiten. Gegen Muhamad Rakhimov (Je-
na) und Jakob Matzkowski (Berlin) gewann Tim mit Rumreißern und



Vereinsmitteilungen

Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 25Nr. 4/2022

C
M
Y
K

Rollen technisch überlegen. Die nächsten zwei Kämpfe gegen
Lucas Kahnt (RV Thalheim) und Umalt Timaev (TuS Gaarden) verlor
Tim nach Punkten und wurde Pooldritter. Im Finale um Platz 5 gegen
Matthias Jahn (Wernigerode) war Tim dann wieder ganz Chef auf der
Matte und gewann wieder technisch überlegen und somit den
5. Platz bei diesen Mitteldeutschen Meisterschaften.

Vorankündigung Heimkampf am 30. April 2022 –
Hinkampf Finale Landesliga Sachsen

Am Samstag, dem 30. April 2022, findet bereits um 18:30 Uhr
der Hinkampf im Finale der Landesliga Sachsen gegen den FC
Erzgebirge Aue II in unserer Ringerhalle „Am Bahnhof“ in Lugau
statt. 

Im Anschluss möchten wir gemeinsam mit unseren Fans und
allen, die zum Hexenfeuer „keinen Plan“ haben, den Saisonab-
schluss feiern. Für Musik und Unterhaltung im Bierzelt auf dem
Vorplatz sorgt DJ Intro. Es gibt Roster vom Grill und „Hexen-
feuer aus der Schale“.

Lugauer SC | www.lugauer-sc.de

Erste bezwingt Erla-Crandorf deutlich mit 4:1 …

Aufstellung: 1 T. Janousch – 2 T. Wolf, 5 O. Schmiedel, 8 C. Dietze, 13
St. Kempe (C) – 3 D. Hinze, 9 M. Rabe, 17 F. Graupner, 18 M. Langer –
7 D. Weidauer, 10 D. Dietze ***** Wechselspieler: 6 M. Frank, 11 B.
Tawerghi, 12 P. Dalibor, 14 K. Geißler, 15 T. Roscher, 16 F. Leonhardt

Am Sonntag, dem 10. April 2022 feierten die Herren des Lugauer SC
einen nie wirklich gefährdeten Heimerfolg.

Bei sprichwörtlichem Aprilwetter mit ständigem Wechsel zwischen
Sonne, Wind und Graupel kamen die Gastgeber auf dem zum Teil
tiefen Geläuf besser zurecht und gingen folgerichtig in der 18. Spiel-
minute durch Dennis Weidauer mit 1:0 in Führung.

Nach einem Missverständnis in der Abwehr kassierte man in Minute
25 unnötigerweise den Ausgleich.

Felix Graupner brachte den LSC mit einer feinen Einzelleistung noch
vor der Pause zurück auf die Siegerstraße (36. Minute).
Im zweiten Durchgang schraubten Denny Hinze (60. Minute) und
Martin Rabe (83. Minute) das Ergebnis in die Höhe. Steven Kempe
glänzte zudem mit drei Torvorlagen. Seine präzise geschlagenen
langen Bälle fanden mehrfach erfolgreich einen Abnehmer.
Die Hintermannschaft des LSC stand an diesem Tag sicher und so
geriet der Sieg nie in Gefahr. Insbesondere Markus Langer und Den-
nis Weidauer besaßen weitere gute Möglichkeiten, um das Ergebnis
noch klarer zu gestalten. (CD)

Nach dem spielfreien Osterwochenende stand am Sonntag, dem
24. April 2022 das Auswärtsspiel gegen den TSV Brünlos auf dem
Plan. Auch da ging es um wichtige Punkte, beide Mannschaften
trennen lediglich drei Zähler in der Tabelle.
Wir berichten im nächsten „Lugauer Anzeiger“.

Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de
Lothar Pfüller, Vorsitzender

Veranstaltungsmeldungen

– am 7. Mai 2022 in der Gaststätte „Zum Anker“ in Oelsnitz/
Erzg., 14:00 bis 15:45 Uhr: Beratung zu allen numismatischen
Fragen, mit Münzbestimmung und Werteinschätzung
ab 16:00 Uhr Vereinszusammenkunft mit Kurzvortrag und Dis-
kussion „€uro/Bargeld/Bargeldabschaffung/Geldanlage“  
Zusätzlich sind an diesem Tag Möglichkeiten zum Tausch oder
Kauf von €uro-Münzen vorhanden.

– am Sonnabend, dem 21. Mai 2022 findet von 9:00 bis gegen
12:00 Uhr in der Turley-Oberschule Oelsnitz/Erzg. (Turley-Ring,
hinter dem Bergbaumuseum) der nächste Großtausch für alle
Freunde geprägten Metalls statt.

Eingeladen sind vor allem die Sammler von Münzen, Medaillen, Ab-
zeichen, Orden und Ehrenzeichen, aber auch die Liebhaber von
Geldscheinen, Ansichtskarten und heimatgeschichtlichen Doku-
menten sind herzlich willkommen.
Natürlich besteht auch hier wieder die Möglichkeit, sich umfassend
über die Numismatik beraten zu lassen, auch Münzbestimmung und
Werteinschätzung wird durchgeführt.
Möglichkeiten zum Kauf bzw. Verkauf von Sammlungen und Einzel-
stücken sind ebenfalls vorhanden.
Wir bitten zu beachten, dass diese Veranstaltungen nur stattfinden
werden, wenn es die einschlägigen Corona-Verordnungen zulassen,
dabei sind dann natürlich auch die geltenden Hygiene-Vorschriften
einzuhalten!
Lothar Pfüller, Vorsitzender

Störungsrufnummern (kostenfrei)

Montag bis Sonntag: 0:00 bis 24:00 Uhr

MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70



Vereinsmitteilungen

Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 26 Nr. 4/2022

C
M
Y
K

Osterzeit in der Kindertagesstätte „Kinderland“ 

Endlich ist es Frühling und die Osterzeit beginnt. Darüber freuen
sich auch die Kinder der Kindertagesstätte „Kinderland“ der Johan-
niter Unfall-Hilfe e. V. Gemeinsam schmückten sie den Garten der
KiTa mit bunten Ostereiern und gestalteten die Dekoration für den
Lugauer Osterbrunnen mit. In den einzelnen Gruppen fanden dazu
zahlreiche tolle Bastelaktivitäten statt. Mit einem kleinen Programm
nahmen unsere Vorschüler auch an der Einweihung des Osterbrun-
nens teil.
Für viele christliche Menschen ist das Osterfest das wichtigste Fest
im Jahr. Es ist ein Fest der Freude und des Neubeginns. Am Grün-
donnerstag feierten die Kinder der Kindertagesstätte nun ihr Oster-
fest. Das Osterfrühstück mit lustigen Osterhasen-Brötchen und
selbstgemachter Marmelade war ein gelungener Start für die Kinder
in den besonderen Tag. Während die Kinder frühstückten, kamen
sogar der Osterhase und seine Frau vorbei. Die beiden Osterhasen
sorgten sicherlich für die vielen kleinen Überraschungen im Garten.
Doch bevor sich die Kinder auf die Suche nach ihren Osternestern
machten, besuchten sie die Lugauer Kirche. Dort wartete bereits
Frau Kristin Kämpf, um ihnen etwas über die christliche Osterge-
schichte zu erzählen. Zum Abschluss der Andacht wurde zusam-
men das große Holzkreuz mit bunten Tüchern und Bändern ge-
schmückt und ein Kreuz aus Tulpen gelegt. Die Osternester-Suche
vor dem Mittagessen war noch einmal aufregend für die Kinder. Wie
der Osterhase und seine Frau versprochen hatten, gab es für jedes
Kind ein kleines Geschenk. 
Ein Neubeginn ist auch ein Geschenk. Osterbräuche sowie das
christliche Osterfest bieten Zeit und Raum dankbar zu sein. Dank-
barkeit für jeden neuen Frühling, für jede neue Blume, jeden neuen
Tag, für jedes Lächeln, für jede helfende Hand, für die Kinder und
und und ... 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine wunderschöne Früh-
lingszeit und sind dankbar für die gute Zusammenarbeit mit Ihnen
und Ihren Kindern.
Die Erzieher*innen der Johanniter Unfall-Hilfe e. V.
Kindertagesstätte „Kinderland“.
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Bezirksklasse Staffel 4: 

TTC Lugau 4 – TTV Amtsberg 6:9

(Stand 14.03.2022)
Zum ersten Pflichtspiel seit vier Monaten
„Corona Pause“ musste die Lugauer Vierte
gegen die Mannschaft Amtsberg bestehen.
Für die Lugauer, die insgesamt noch drei
Spiele bestreiten müssen, war es ein wichti-
ges Spiel gegen den Abstieg. Amtsberg be-
findet sich im sicheren Mittelfeld der Tabelle
und war somit der Favorit in der Partie. Der
Beginn lief sehr vielversprechend für den
TTC, die Doppelspiele Wenzel/Löbel und
Carlowitz/Mey sowie das erste Einzelspiel
von Patrick Rudolph wurden gewonnen. Mit
3:1 in Führung liegend entwickelte sich eine
spannende Begegnung. Im ersten Durch-
gang wurden aber dann die entscheidenden
Spiele von Lugau verloren. Mit 3:6 zur Halb-
zeit konnte das Ruder nicht mehr herumge-
rissen werden. Patrick Rudolph, Uwe Löbel
und Nachwuchsspieler Richard Günnel
konnten mit ihren Siegen noch mal verkür-
zen. Bei Andreas Wenzel, André Carlowitz
und Michael Mey lief an diesen Tag nichts
zusammen, sie mussten ihre zweite Nieder-
lage an diesem Tag hinnehmen. Mit 6:9
stand am Ende eine vermeidbare Niederla-
ge zu Buche. Mit 3:9 Punkten ist der TTC
auf den vorletzten Rang gerutscht, Amts-
berg (7:5 Punkte) auf den 3. Platz. 

Landesliga:

TTC Lugau II –
SG Aufbau Chemnitz 11:4

(Stand 20.03.2022)
Im Spitzenspiel in der Landesliga erspielte
sich am vorletzten Wettkampftag die Lu-
gauer Zweite vorzeitig den Aufstieg in die
Sachsenliga. Das mit Spannung erwartete
Spiel zweier gleichwertiger Mannschaften
wurde den Erwartungen vollauf gerecht.
Beide Teams hatten vor diesem Match noch
eine reine Weste. Beim TTC musste Hernan
Soto Torres und Christian Franz durch Mar-
cus Schneider und Martin Sulc ersetzt wer-
den. Bei den Gästen fehlte das hintere
Kreuz Tom Meischner und Mike Rebentisch,
dafür spielten Bogedain und Geisler. In den
Doppelspielen hatte der TTC einen besse-
ren Start. Die eingespielten Doppel
David/Wolf gegen Weniger/Rödling (3:2)
und Schneider/Sacher gegen Bogedain/
Geisler (3:1) siegten. Das Doppel Schu-
bert/Sulc war gegen das Spitzendoppel der

TTC Lugau e. V.
Gäste Volek/Schmidt-Engelmann chancen-
los. Im ersten Einzelspiel besiegte der Ober-
liga erfahrene Thomas David seinen Gegner
Schmidt-Engelmann mit 3:1. Danach kam
Aufbau mit klaren 3:0-Siegen der beiden
Tschechischen Gastspielern Jiri Volek ge-
gen Schubert und Jan Rödling gegen René
Wolf ins Spiel. Beim Spielstand von 3:3 folg-
ten die Schlüsselspiele. Friedrich Sacher
drehte nach aussichtslosen Rückstand ge-
gen Markus Weniger das Spiel und das hin-
tere Paarkreuz mit den Ersatzspielern
Schneider und Sulc gewannen auch souve-
rän gegen Geisler und Bogedain mit jeweils
3:1. Beim Zwischenstand von 6:3 für Lugau
war endgültig der Zahn gezogen. Im Spit-
zeneinzel zwischen den spielstärksten Spie-
lern konnte David ein super Spiel gegen den
Tschechen Jiri Volek hinlegen und mit 3:0
den nächsten Punkt einspielen. Der Sieges-
zug wurde mit den Erfolgen von Schubert
gegen Schmidt-Engelmann (3:2) und Wolf
gegen Weniger (3:0) fortgesetzt. Die Partie
war vorzeitig beim Stand von 9:3 entschie-
den. Die Niederlage von Sacher gegen den
spielstärksten Aktiven der Gäste Rödling
(1:3) war nur noch Kosmetik. Das hintere
Kreuz mit den Ersatzspielern Schneider und
Sulc machten mit zwei 3:0 Siegen den De-
ckel drauf zum Gesamtsieg von 11:4. Mit
diesem Erfolg hat TTC Lugau II 16:0 Punkte,
97:23 Spiele und Aufbau Chemnitz 16:2,
94:42 Spiele. Für die Chemnitzer war es das
letzte Spiel in der Saison. Für den TTC stand
noch das Auswärtsspiel in Wurzen auf dem
Programm. 

Im Doppelspiel zwischen Geisler/Bogedain
(Chemnitz) vorn und Sacher/Schneider
(Lugau) konnte Lugau mit 3:1 gewinnen

Martin Sulc konnte mit starken Spielen bei-
de Einzel für den TTC siegreich gestalten

René Wolf mit solider Leistung zum Erfolg

TTC Wurzen – TTC Lugau II 6:9

(Stand 03.04.2022)
Im letzten Spiel in der Landesliga konnte der
TTC seine reine Weste mit einem Sieg in
Wurzen behalten. 

Das Spitzendoppel Stanislav Chornobaiev/
Kristian Katus konnte beide Doppelspiele
am Wochenende gewinnen

Oberliga-Mitte:

TTC Holzhausen – TTC Lugau 2:8
MSV Hettstedt – TTC Lugau 5:5

(Stand 03.04.2022)
Im vorletzten Doppelspiel in der Saison
musste der TTC auf den erkrankten Petr
Wasik verzichten. Trotzdem überzeugte der
TTC mit drei wichtigen Zählern. Zum ent-
scheidenden Pig Point im Spiel gegen Hett-
stedt hat es zwar nicht ganz gereicht, aber
der TTC hat alles aus sich heraus geholt. Im
Spiel gegen Holzhausen, die ebenfalls zwei
Erkrankten (Meinel und Fuß) ersetzen muss-
ten, ist Lugau nach zwei Doppelerfolgen von
Katus/Chornobaiev und David/Wolf schon
siegesbewusst in die Partie gegangen. Nach
dem ersten Einzelerfolg von Chornobaiev
gegen Robert Haufe musste sich zwar der
Spitzenspieler von Lugau Kristian Katus
überraschend gegen Robert Janke (2:3) ge-
schlagen geben. Ersatzspieler René Wolf
verlor gegen Manuel Neck zum Zwischen-
stand von 2:3. Das sollte es aber schon für
die Rand Leipziger gewesen sein, die restli-
chen fünf Punkte sicherten sich die Lugauer
zum 8:2 Endstand.
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Im Sonntagsspiel zwischen Hettstedt und
Lugau waren beide Mannschaften wie auf
ein „Finale“ eingestimmt. Beide Teams
machten sich noch Hoffnung auf den zwei-
ten Tabellenplatz, welcher die Relegation
zur Regionalliga bedeutet. Die Spieler aus
Sachsen-Anhalt hatten mit zwei Punkten
Vorsprung die bessere Ausgangsposition.
Es war das spannendste Spiel in der ge-
samten Saison, da waren sich alle Aktiven
nach dem Spiel einig. Die Doppelspiele wa-
ren ausgeglichen, bei Lugau siegten Ka-
tus/Chornobaiev gegen Roß/Gerbig (3:0)
und bei Hettstedt gewann Schwarzer/Paz-
dyka gegen David/Schubert (3:1). Von den
Einzelspielen gingen von acht Spielen sechs
bis in den Entscheidungssatz. Im vorderen

Kreuz offener Schlagabtausch Dwain
Schwarzer siegte mit 3:2 gegen Chornobai-
ev und Katus siegte gegen Alexander Paz-
dyka mit 3:2. Die Führung von Hettstedt von
Gerbig gegen Leon Schubert (3:1) glich
Thomas David gegen Robert Roß nach se-
henswerten Ballwechseln mit 3:2 für Lugau
aus. Die stärkste Phase der Lugauer leitete
die Überholspur zum 5:3 für die Erzgebirgler
ein. Die Lugauer Katus und Chornobaiev
gewannen jeweils im Entscheidungssatz
gegen die Spitzenspieler von Hettstedt zur
zwei Punkte Führung von Lugau. Der Ge-
samtsieg rückte schon immer näher, weil
David gegen Tom Gerbig schon mit 2:0 Sät-
zen in Führung lag. Aber das Spiel wurde
noch von Gerbig mit 3:2 gedreht. Im letzten

Spiel des Tages musste sich Ersatzspieler
Leon Schubert gegen Robert Roß mit 1:3
geschlagen geben. Durch den Ausfall von
Petr Wasik wurde dieses Unentschieden
wie ein Sieg gefeiert. Der MSV Hettstedt
(31:9 Punkte) ist weiterhin auf dem 2. Platz,
TTC Lugau mit 29:11 Punkten auf Tuchfüh-
lung. Bei noch zwei Spieltagen die Ende
April ausgetragen werden, ist noch nichts
entschieden was die Vergabe zum Relegati-
onsplatz betrifft. Der TTC Lugau kann jetzt
schon mit dem erreichten Ziel Klassenerhalt
zufrieden sein und das zweite sportliche Ziel
der Aufstieg in die höchste Spielklasse von
Sachsen, nach dem vorzeitigen Klassener-
halt der Oberliga Mannschaft, ist erreicht. 
Text & Fotos: André Carlowitz

MSC Lugau informiert

Die 72. internationale ADAC Moto Cross Veranstaltung des MSC Lu-
gau findet am Sonntag, dem 29. Mai 2022 statt. Wie immer begin-
nen die Trainingsläufe 9:00 Uhr und der Rennverlauf zur deutschen
Meisterschaft in den Klassen DM Open, 125ccm und 85 ccm mit an-
schließender Siegerehrung (13:00 Uhr). Die Zuschauer können in
diesen Klassen auf unserer Motocross Strecke mitreisende Ent-
scheidungsläufe erwarten.
Die Mitglieder des MSC Lugau freuen sich deshalb, nach zweijähri-
ger Pause, seine Motocross Fans wieder begrüßen zu können.

enviaM-Gruppe –
100 Tage unfallfrei für einen guten Zweck

Nachdem die enviaM-Gruppe im Oktober 2021 ihr Ziel „100 Tage
unfallfrei“ zum zweiten Mal erreicht haben, konnten Mitarbeiter in
den Niederlassungen ihres Netzbereiches gemeinnützige Vereine
und Institutionen für einen Prämienvorschlag einreichen. Für jeden
unfallfreien Tag hat das Unternehmen entschieden, jeweils 100 € für
gemeinnützige Zwecke zu spenden. Die so bereitstehende Gesamt-
summe von 10.000 € sollte demzufolge auf zehn ausgewählten Ver-
einen verteilt werden. 
Die Mitarbeiter der Niederlassung Oelsnitz/Erzgeb. haben den MSC
Lugau vorgeschlagen, der sich somit auch über 1000 € Zuwendung
freuen darf. Die Scheckübergabe erfolgte am 12. April 2022 durch
einen Verantwortlichen Mitarbeiter der Niederlassung Oelsnitz/Erz-
geb. Die Mitglieder des MSC Lugau bedanken sich herzlich bei der
enviaM–Gruppe und speziell bei den Mitarbeitern der Niederlassung
Oelsnitz/Ergeb.

Stollberger Tafel e. V.                        
Hohensteiner Straße 12
09385 Lugau
Tel. +49 37295 547400
Mobil +49 172 5782121

In den letzten Tagen beobachten wir einen Rückgang bei unseren
„Tafelkunden“. Während alle Tafeln landauf, landab mit verminder-
ten Warenlieferungen zu kämpfen haben, gibt es bei uns gegenwär-
tig keine Probleme dieser Art. Ganz besonders der „Lieferdienst“,
der als zusätzliche Dienstleistung von uns angeboten wird, ist stark
zurückgegangen bis ganz zum Erliegen gekommen. Woran kann
das liegen, das fragen wir uns? Alle Tafel-Mitarbeiter sind hoch mo-
tiviert und geben täglich alles. Warum werden diese Angebote so
wenig genutzt? Liegt es an der anfänglichen Hemmschwelle oder ist
es ein bisschen Bequemlichkeit. Sicherlich ist der 1. Schritt zur Tafel
nicht ganz einfach, das verstehen wir schon, aber niemand wird bei
uns ausgegrenzt. Alle sind willkommen! Also warum zögern Sie.
Nehmen Sie die Angebote doch an, sei es durch einen persönlichen
Besuch zu den Ausgabetagen oder beim „Lieferdienst“. Keiner
muss sich schämen zur Tafel zu kommen. Wir können helfen.  Mit ih-
rem Besuch retten sie Lebensmittel, die sonst im Müll landen wür-
den. Wir freuen uns jedenfalls auch Sie bald als unseren Tafelkunden
begrüßen zu können.

Liebe Grüße
Stollberger Tafel e. V.

Foto: Günter Hölperl

Vereinsmitteilungen
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n Kontakt: 
Pflockenstraße
09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de
presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de 

Archäologie des mittelalterlichen Bergbaus im Erzgebirge

1. Bergmannsstammtisch 2022 im Bergbaumuseum
Das Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge lädt gemeinsam mit der
Knappschaft des Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenreviers e.V. am 11.
Mai 2022 um 18 Uhr zum ersten Bergmannsstammtisch in diesem
Jahr ein. Zum Thema „Archäologie des mittelalterlichen Bergbaus
im Erzgebirge“ referiert Dr. Christiane Hemker, Referatsleiterin Süd-
west-Sachsen beim Landesamt für Archäologie Sachsen. Mit der
Entdeckung der hochmittelalterlichen Silberbergwerke von Dippol-
diswalde im Herbst 2008 begann ein neues Kapitel in der sächsi-
schen Montanarchäologie. Die Untersuchungen des Landesamtes
für Archäologie Sachsen zeichnen das Bild einer gut erhaltenen
Bergbaulandschaft unter Tage, deren teils einmalige Befund- und
Fundkomplexe völlig neue Erkenntnisse in der europäischen Monta-
narchäologieforschung erbrachten. Gemeinsam mit tschechischen
Archäologen werden mittlerweile Untersuchungen im gesamten
Erzgebirge mithilfe eines interdisziplinären Methodenkanons (Den-
drochronologie, historische Kartographie, Fernerkundung, Archäo-
botanik, Mineralogie, Geophysik u.v.m.) durchgeführt, die neben
weiteren Bergbausiedlungen des 12./13. Jh. auch zur Entdeckung
bronzezeitlicher Bergbaurelikte in einer Zinnlagerstätte im Osterzge-
birge geführt haben. Der Eintritt zum Bergmannsstammtisch ist frei.
Es gelten die Hygienevorschriften des Freistaates Sachsen.

Führung über die Baustelle 

Museum bietet Einblick in das Baugeschehen
Das Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge öffnet am 15. Mai 2022
die Baustellentore für Interessierte. Anlässlich des Internationalen
Museumstages werden Führungen über die Baustelle um 11 Uhr so-
wie um 14 Uhr angeboten. 
Wer wissen will, was sich seit der Schließung 2019 verändert hat
und was die zukünftigen Besuchenden erwarten wird, ist dazu herz-
lichst eingeladen. Nach Fertigstellung des Rohbaus bietet sich ein-
malig, die Möglichkeit erste Einblicke in die neu errichteten Anbau-
ten sowie die veränderten Museumsräumlichkeiten zu erlangen.  

Wichtige Informationen:
Die Baustelle ist nicht barrierefrei. Aufgrund der örtlichen Gegeben-
heiten ist eine Teilnahme erst ab 18 Jahren möglich. Die Teilnehmen-
den müssen zu dem schwindelfrei, trittsicher und in guter gesund-
heitlicher Verfassung sein. Bitte festes Schuhwerk tragen.
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung unter 037298 93940 oder
per E-Mail an info@bergbaumuseum-oelsnitz.de möglich. 
Die Führung ist ein kostenfreies Angebot des Museums.
Es gelten die Hygienevorschriften des Freistaates Sachsen.

Hintergrund: Das Bergbaumuseum ist in den denkmalgeschützten
Industriegebäuden eines früheren Bergwerkes untergebracht, die
zwischen 1895 und 1935 errichtet wurden. Nach Schließung des
Schachtes 1971 erfolgte deren Umbau für den Museumsbetrieb.
Am 1. Juli 1986 wurde das Museum schließlich eröffnet. Nach mehr
als 30 Jahren Museumsbetrieb erfolgt nun eine umfassende Sanie-
rung der Gebäude sowie die vollständige Erneuerung der Daueraus-
stellung. Aus diesem Grund ist das Museum seit 2019 geschlossen.
Geplant ist eine Wiedereröffnung in der zweiten Hälfte 2023. 

Anke Grundeis

Nach dem Winter
Wir brauchen ein bisschen Wärme

nach langer kalter Zeit.

Wir brauchen ein bisschen Nähe

und etwas Geborgenheit.

Wir brauchen ein bisschen Frohsinn

der gibt uns Kraft und Mut.

Wir brauchen inneren Frieden

der tut auch nach außen gut.

Wir brauchen ein bisschen Vertrauen

in unsere eigene Kraft.

Im Großen wird sich zeigen

was man im Kleinen schafft.

✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽

Etwas depressive

Frühlingsgedanken
Kommt wieder ein Frühling,

will der wievielte werden?

Lohnt die Müh nicht zu zählen, 

gebremst die Gebärden.

Widersprüchlich das Denken

oft will Trauer behaupten,

dass zu viele Frühlinge 

Hoffnungen raubten.

Doch tief drinnen ein Schwingen,

ein Herz, das leis schlägt.

Braucht es Gründe zu leben?

Braucht es Gewissheit, die trägt?

„Leben ist …“ 2017 Gedichtband 

von Iris Schürer
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Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
E-Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de

Rückblick

n In der Buchbar
Erstmals im Freizeitzentrum war Anett Steiner, die gebürtige Anna-
bergerin und heute in Brünlos lebende Autorin zu Gast. Zunächst er-
fuhren die 26 Besucher etwas aus ihrem Leben und wie sie zum
Schreiben gekommen war. Die meisten ihrer Eingaben hatte sie auf
der Fahrt zur Arbeit. Leider sind einige Bücher nicht mehr käuflich zu
erwerben, da sie doch sehr regionsbezogen sind und daher nur eine
kleine Auflage gedruckt wurde. Der erste Krimi entstand über ein In-
ternetforum – einer Krimiausschreibung in Chemnitz, bei der sie den
dritten Platz belegte. Das Buch „Dunkelwald“ ist eine Reihe von
Kurzgeschichten. Der erste Roman „Herzgrube“ ist ein Annabergs-
Krimi, „Splitternacht“ hat den authentischen Hintergrund des Torna-
dos von 2018 und „Stollentod“ erzählt von Ereignissen rund um Eh-
renfriedersdorf. Ihre sehr nette, aufgeschlossene und lustige Art
kam bei den Zuhörern sehr gut an. Die Lesepassagen waren ge-
schickt ausgewählt, man war immer gespannt, wie es weiter gehen
würde. Zwischendurch gab es sogar Darbietungen in echt „Arzge-
bergsch“. Als Abschluss ihrer Lesung hatte sie eine Episode aus
„Splitternacht“ gewählt, die teilweise aus ihrer eigenen Vergangen-
heit stammte. 
Im Anschluss gab es noch sehr interessante Gespräche mit den Be-
suchern. Frau Petzold aus Auerbach, die mit ihrem Mann zum ersten
Mal ins Freizeitzentrum gekommen war, hat es sehr gut gefallen.
„Wir hatten versucht, die Erzgebirgskrimis zu bestellen, aber leider
war alles vergriffen. Jetzt haben wir sogar zwei mit Widmung be-
kommen.“ Frau Steiner bemerkte: „Mir hat die Atmosphäre hier sehr
gut gefallen. Ich komme gerne wieder. Auf jeden Fall!“
(Text und Bild: Michael Thümmler)

n In der Buchbar
Bereits zum zweiten Mal konnten wir Wolfgang Martin und Manuel
Schmid zu einer musikalischen Lesung im Freizeitzentrum begrü-
ßen. Diesmal ging es darum, wie die Westmusik ins Ostradio kam.
Zunächst erinnerte Wolfgang Martin kurz an die Veranstaltung vor
rund zwei Jahren und gab eine kurze Zusammenfassung über seine
Arbeit als Radiomoderator, angefangen bei der „Stimme der DDR“
über DT-64 bis hin zum Musikchef bei Antenne Brandenburg. Es gab
viele Episoden, die hier zur Sprache kamen. Angefangen von Bob
Dylan, von dem Manuel Schmid den Hit „THE TIMES ARE A-
CHANGIN“ vortrug. Im nächsten Abschnitt ging es um den Dienst in

der NVA – auf den Radios mussten damals die Ostsender markiert
sein. Radiomoderator war damals auch Frank Schöbel. Die Puhdys
waren zu dieser Zeit die erfolgreichste DDR-Rockband. Manuel
Schmid präsentierte „Auf Lebenszeit“. Weiter ging es mit dem Kauf
der ersten Westschallplatte für 60 DDR-Mark, über Abba bis hin zu
den Beatles. Zu hören gab es „WATERLOO“ von Abba, „I M ON FI-
RE“ von Bruce Springsteen und „LET IT BE“ von den Beatles. Als
Ausklang gab Wolfgang Martin schon mal einen kleinen Hinweis auf
sein neues Buch über Tamara Danz. Manuel Schmied sang dazu
„ASYL IM PARADIS“.
Schon in der Pause und natürlich am Schluss dieser Lesung wurden
viele CD s gekauft und auch einige Bücher signiert. Die 43 Zuhörer
waren rundherum zufrieden, auch konnten wir erneut einige neue
Besucher begrüßen. (Text und Bild: Michael Thümmler)

Vorschau

n Willlkommen im Musikcafé: Echt böhmisch Boogie
Am 13. Mai ab 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) lädt das Kultur- und Frei-
zeitzentrum alle Musikfans ein zu verpopter Volks- und verfolkster
Popmusik mit Brezel Brass. Wer das ist?

Im Herbst 2010 kamen Sebastian Wildgrube und Michael Seidel auf
die Idee, sich endlich an eine klischeefreie, handgemachte und ehr-
liche Verjüngung der einheimischen Volksmusik heranzuwagen. Zu
diesem Zweck begannen sie mit drei weiteren Musikern, die erdigen
und echten Elemente dieser ursprünglichen Musik aus einem volks-
tümelnden und schlagerunterwanderten Klang- Sud herauszudestil-
lieren und diese mit interessanten Stilmitteln aus Rock, Pop, Jazz
und Klassik zu kombinieren. Brezel Brass war geboren – und nun
kombinieren sie munter die traditionelle böhmische Polka mit ein
paar jazzigen Blue Notes und unterlegen das Ganze mit einer Prise
Rock`n`Poll-Groove.

n Frühlingswanderung „Rund um die Dittersdorfer Höhe“
Am 15. Mai 2022 lädt das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau in Zu-
sammenarbeit mit der Freien Presse Stollberg zur 63. Erlebniswan-
derung. Wanderleiter J. Hammermüller war schon oft Gast bei den
verschiedensten Wanderungen und kann allen Interessierten einiges
über seine Heimat erzählen. Die Wanderfreunde werden auf der et-
wa 10 km langen Strecke mit wunderschönen und interessanten
Aus- und Einblicken belohnt werden.

Zur Rast kümmern sich die Mitarbeiter des KFZ Lugau um die Mög-
lichkeit der Stärkung und jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde.
Treff ist 9:30 Uhr am Parkplatz Waldcampingplatz (Richtung Ditters-
dorfer Höhe) in Dittersdorf Gemeinde 09439 Amtsberg.
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Information  Wirtschaftsförderung Erzgebirge

„Fachkräfte-Portal Erzgebirge“

Bitte lesen Sie unter: http://www.zukunft-westerzgebirge.eu/news/angebote-fuer-job-ausbildung-und-praktika.html
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HISTORISCHES

(für die Richtigkeit, die Urheberrechte der Fotos bzw. die Beachtung
des Datenschutzes an Bild und Namen verantwortlich: Friedemann
Bähr)
Vor 25 Jahren verstarb im Alter von 58 Jahren an den Folgen eines
durch einen 18-jährigen Autofahrer, der mit 100 km/h innerhalb ge-
schlossener Ortschaft fuhr, sinnlosen Verkehrsunfalls, der einstige
Pädagoge in der Fachrichtung Musik und Sport an der Lugauer
Oberschule I, Dieter Sybal, der auf dem Friedhof in Gersdorf seine
letzte Ruhestätte, nach einem vierzehntägigen Koma,  fand.  Geblie-
ben ist die Erinnerung an einen hervorragenden und einfühlsamen
Lehrer, einen Vollblutmusikanten voller Lebenslust und Humor, der
mit seiner Musik zahlreichen Menschen das Leben erleichterte und
verschönte. Das von Dieter Sybal in den sechziger Jahren geleitete
Jugendtanzorchester RENI war beispielgebend in unserer Region. Er
absolvierte ein vierjähriges externes Studium an der Hochschule für
Musik in Dresden, Abteilung Tanzmusik u.a. bei Günter Hörig, Leiter
der Dresdner Tanzsinfoniker, einem Hochschullehrer, Komponisten
und Jazz-Pianist.  Ich erinnere mich noch gut an die Zusammenarbeit
mit ihm in der einstigen Stollberger Kreisarbeitsgemeinschaft Tanz-
musik und vor allem in der Zusammenarbeit mit jungen Talenten auf
dem Gebiet der Musik und des Gesangs u.a. auch mit Heinz Quer-
mann. Ob in der „RB-II-Band“, mit dem 1974 gegründeten Schlager-
chor „Intervall“ oder seit 1980 als ehrgeiziger und anspruchsvoller
Chef der fünf Vollblutmusikern umfassenden „Dieter-Sybal-
Combo“, – er war professionell und stets unterstützt von seiner Ehe-
frau Elfriede, die die gesamten organisatorischen Fäden in der Hand
hielt. Im Rahmen der Konzert- und Gastspieldirektion spielte die Die-
ter-Sybal-Band, die vorwiegend für eine Programmbegleitung ver-
antwortlich zeichnete, eigentlich alle Sänger mit Rang und Namen,
von Frank Schöbel bis Kammersänger Rainer Süß und mit den pro-
fessionellen Gesangsleistungen erreichte er mit seiner Gesangs-
gruppe Intervall  die Ausgestaltung von festlichen Jugendweihe-Ver-
anstaltungen sowie den Aufstieg ins Fernsehen. Zur Wendezeit war
er u.a. auch in den westlichen Bundesländern unterwegs, musizierte
in Bayreuth für Antenne Bayern und unterrichtete in Lugau durch-
schnittlich 50 Schüler in den Fächern Klavier, Keybord und Blockflö-
te, mit denen er auch 1996 ein Lugauer Rathauskonzert gestaltete. 
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Reit- und Fahrverein Seifersdorf e. V.

Pferdesport in Seifersdorf

Der RFV Seifersdorf e. V. plant für die nächsten Wochen wieder zwei
Veranstaltungen auf dem Reitplatz in Seifersdorf und hofft, dass die-
se wieder unter normalen Bedingungen durchgeführt werden kön-
nen.

Beim ersten Turnier am 21. und 22. Mai sind wie schon in den letzten
Jahren am Samstag die Fahrprüfungen geplant. Für die jungen
Fahrpferde geht es dabei um eine Qualifikation für die Moritzburger
Championatstage. Unter den Startern dieser Prüfungen waren in
den vergangenen Jahren nicht junge Pferde, die in Moritzburg dann
Spitzenplätze belegten, sondern auch bei den Weltmeisterschaften
der Jungen Fahrpferde für Furore sorgten. Im Anschluss daran sind
Dressur und Hindernisfahren für Einspänner und Zweispänner Kl. A
ausgeschrieben, in deren Rahmen wieder die Kreismeister des Erz-
gebirgskreises ermitteltet werden.

Bianka Köhler

Am Sonntag wird auf dem Platz um hohe Wertnoten gekämpft. Aus-
geschrieben sind dabei eine Dressurprüfung für junge Pferde sowie
vier Dressurprüfungen von der Einsteigerklasse bis zur leichten
Klasse. Zwei dieser Prüfungen sind dabei die ersten Wertungsprü-
fungen für den Sparkassen Erzgebirgscup, der 2022 erstmalig zur
Austragung kommt. In zwei Altersklassen kämpfen Reiterinnen und
Reiter des Erzgebirgskreises auf sieben Turnieren im Erzgebirgs-
kreis um ein Finalticket.

Genau vier Wochen später findet am 18. und 19. Juni wieder das
traditionelle Springturnier statt. Neben Prüfungen für junge Pferde
und Nachwuchsreiter werden hier auch Punkte für den Sparkassen
Erzgebirgscup vergeben. Höhepunkt ist wieder die Seifersdorfer
Springreitertrophy, die in zwei Prüfungen der mittelschweren Klasse
entschieden wird. Für die jüngsten Reiter gibt es auch wieder die
Führzügelklasse, die mit phantasievollen Kostümen für Reiter be-
stritten wird, in dem teilweise auch die Pferde bzw. Ponys mit einbe-
zogen sind.  

Der Veranstalter und auch die Teilnehmer freuen sich darauf, dass
dieser schöne Sport wieder vor Zuschauern gezeigt werden kann.
Für die gastronomische Versorgung ist natürlich gesorgt. Der Veran-
stalter hofft auf schönes Wetter, so dass einem Ausflug für die ganze
Familie auf den Reitplatz nach Seifersdorf nichts im Wege steht. 
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Schreinerei & Metallbau Wagner GmbH
und die Stiftung Wald für Sachsen pflanzen Bäume

im Steegenwald

Über 82.000 Hektar oder 17 Prozent der sächsischen Wälder sind
durch Stürme, Dürre und Insektenkalamitäten geschädigt. Auf 7.500
Hektar sind Freiflächen entstanden und werden ständig größer; die-
se müssen dringend wieder bewaldet werden. Auch das Erzgebirge
und der hiesige Steegenwald sind von diesen Schäden schwer be-
troffen.
Die Firma Schreinerei & Metallbau Wagner GmbH hatte an Stelle von
Weihnachtsgeschenken für Kunden und Lieferanten 250 Ulmen an
die Stiftung Wald für Sachsen  gespendet. Nun hat die ganze Be-
legschaft die Bäume gepflanzt. Die Setzlinge wurden auf einer Flä-
che des Niederwürschnitzer Fördervereins eingebracht und mit
Schutzhüllen versehen.

„Wir als Schreinerei sehen es als Pflicht, unser verarbeitetes Materi-
al nachhaltig aufzuforsten und die Waldmehrung zu unterstützen.
Der Heimat verbunden wollen wir auch für unsere Kinder, Enkel und
Urenkel die Schönheit und Artenvielfalt unserer Wälder versuchen
zu erhalten. Aus diesem Grund haben wir uns für den heimischen
Steegenwald entschieden“, sagen die Geschäftsführer Sören und
Steve Wagner. In Zukunft sollen noch weitere Projekte folgen.
Unsere Region ist landwirtschaftlich geprägt und relativ waldarm.
Der Erhalt des Waldes ist hier besonders aus Gründen des Klima-
und Hochwasserschutzes sehr wichtig. Außerdem sollen das Land-
schaftsbild und die Lebensräume für viele Tier- und Pflanzenarten
erhalten werden.

Ziel ist es, Nachhaltigkeit in unser aller Bewusstsein zu rücken und
schützende Maßnahmen und Projekte zu unterstützen. 

(von links: Bürgermeister Niederwürschnitz-Matthias Anton, Stiftung
Wald für Sachsen-Hendrik Lindner, Geschäftsführer Schreinerei &
Metallbau Wagner GmbH-Sören und Steve Wagner)

Tag des Baumes

Bäume sind seit einiger Zeit wie-
der verstärkt unser Gesprächs-
thema geworden. Vielen Arten,
besonders den Waldbaumarten
geht es zu Zeit nicht gut. Sie lei-
den unter dem Klimawandel, wel-
cher sich zunehmend in vielen
Teilen unserer Erde ausbreitet.
Extreme Trockenperioden und
höhere Temperaturen machen ih-
nen auf verschiedene Art und
Weise zu schaffen.
Darauf will auch der „Tag des
Baumes“, den wir jedes Jahr am
25. April weltweit begehen, hin-
weisen. Dieser Gedenktag will
nicht nur auf die Bedeutung der
Bäume des Waldes in unserer
Natur aufmerksam machen, son-
dern auch auf die Bedrohung der
Gehölze durch besondere Einflüsse. Momentan bereiten sie uns
große Sorgen, besonders durch den von uns Menschen verursach-
ten hohen CO2 Eintrag in die Atmosphäre. Auf Grund der hohen
Schäden, welche bereits deutlich sichtbar sind, werden dringend
Neupflanzungen unter Berücksichtigung der richtigen Artenwahl
notwendig.
Bei der bereits im vergangenen Jahr gewählten Baumart zum
„Baum des Jahres – 2022“ fällt auf, dass die Buche (Fagus syvatica)
schon zum zweiten Mal gekürt wurde. Es verwundert zwar, hat aber
folgenden Grund. 1990 wurde sie ausgezeichnet, weil sie zu den be-
liebtesten Bäumen bei uns zählt und eine bedeutende Baumart im
wirtschaftlichen Sinne ist. Nun leidet sie, wie andere Arten auch,
ebenfalls unter Klimaeinflüssen, hauptsächlich durch Trockenperi-
oden und die erhöhte Temperatur. In jüngster Zeit wurden aber auch
Eigenschaften der Buche festgestellt, die bei richtiger Standortwahl
und Behandlung auf Erfolg hoffen lässt.
Die Rot-Buche, nicht zu verwechseln mit der gezüchteten, rotblättri-
gen Buchensorte, ist nach wie vor die häufigste Waldbaumart in un-
serem Land. Die Wachstumsbedingungen sind für sie bei uns opti-
mal. Sie ist in Deutschland und in Europa seit Jahrhunderten hei-
misch und verträgt sonnige wie schattige Standorte, die allerdings
locker und nährstoffreich sein sollten. 
Der Baum mit seiner dichten Krone blüht und fruchtet ungefähr ab
dem 30. Jahr. Er kann ein Alter bis zu 300 Jahren erreichen. Die
Früchte der Buche, die Bucheckern, sind schwach giftig (Fagin). Bei
einem Verzehr sollten sie vorher behandelt werden. Früher diente
die Frucht als Ersatz für Kaffee. In freier Natur werden sie gern von
Schweinen, Vögeln und Kleinsäugern verzehrt. Das harte, etwas röt-
liche Holz der Buche wird auf vielfältige Weise verwendet, als Holz
für die Möbelindustrie, für Furniere, Parkette, u.a.
Auch in unserer Kultur hat die Buche einen hohen Stellenwert. Hun-
derte von Ortsnamen beziehen sich auf die Buche, ebenso zahlrei-
che Flurnamen. In der Literatur ist die Buche oft Gegenstand des
Geschehens. Beliebt bei Kindern ist zum Beispiel das Gedicht:
"Mietegäste vier im Haus hat die alte Buche ".
Unter den gesetzlich geschützten Naturdenkmalen findet man in
Deutschland oft die Buche, auch in unserer Gegend. Man kann es
wohl auch als eine Wertschätzung dieser Baumart betrachten, wenn
sie einst, aus welchem Grund auch immer, gepflanzt oder ausge-
wählt wurde und somit als geschützt gilt.

N. Krätzig

Buchen Jungpflanze
N. Krätzig
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Karussell an der alten Ziegelei Niederwürschnitz

Wie am 19. Oktober 2019 zum Benefizkonzert zur Glockenerneue-
rung von Karussell versprochen, möchte die Band gern auch die
neuen Glocken der Niederwurschnitzer St. Johanneskirche hören. 
Somit freuen wir uns, die Band am Samstag, 11. Juni 2022,
20:30 Uhr, an der Ziegelei Niederwurschnitz begrüßen zu dür-
fen.
Die Band Paisley Petroleum – Bluesrock aus’m Erzgebirge wird als
Vorband erwartet.
Der Vorverkauf ist bereits gestartet. Die Karten kosten 25,00 Euro im
Vorverkauf und an der Abendkasse 27,00 Euro. Zu kaufen oder re-
servieren gibt es die Tickets in unseren Pfarrämtern, bei Buch+Kunst
Lindner in Stollberg, bei Juwelier Dietz in Lugau und Hörgeräte Eh-
nert in Niederwurschnitz. Sollte es aufgrund Corona geänderte Hy-
gieneauflagen geben, finden Sie aktuelle Informationen und
eventuelle Änderungen zum Konzert auf unserer Internetseite
www.kirche-lugau-ndw.de

Bewerbung
Bewerbungsschluss ist der 22. Mai 2022. Bewerben Sie sich bitte online unter https://www.hsf.sachsen.de/be-werberportal/studium/
bewerbunglandesqualifizierungsmassnahme/. Zusätzlich zu Ihrer Online-Bewerbung reichen Sie bitte einen Nachweis über den Grad und
die Art Ihrer Schwerbehinderung bzw. über die Gleichstellung per E-Mail an auswahlverfahren@hsf.sachsen.de ein.
Sobald Ihre Bewerbung online eingegangen ist, werden Sie in ein zweistufiges Auswahlverfahren einbezogen. Dieses beginnt mit einem
schriftlichen Auswahltest, der an der Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum stattfindet. Mehr Informationen zum Auswahlver-
fahren finden Sie unter www.hsf.sachsen.de.
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